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VORWORT 

 

 

München, im September 2019 
 

Liebe Studierende, 

Wir begrüßen Sie ganz herzlich zum Wintersemester 2019/20!  

Zu Beginn des Semesters begrüßen wir auch Prof. Dr. Philipp Schorch, der auf eine neugeschaffene 
Professur für Museumsethnologie an unser Institut kommt. Dies ist die erste Professur mit diesem 
Arbeitsschwerpunkt im deutschsprachigen Raum, und wir erhoffen uns davon viele Kooperationen 
mit ethnographischen Museen. Prof. Schorch bietet im Wintersemester zwei Lehrveranstaltungen 
an, widmet sich dann aber in erster Linie dem Aufbau seines von der Europäischen Union 
geförderten fünfjährigen Forschungsprojekts Indigeneities in the 21st century: From ‘vanishing 
people’ to global players in one generation.  

In diesem Semester bieten Prof. Frank Heidemann und Prof. Magnus Treiber keine 
Lehrveranstaltungen an. Herr Heidemann unterrichtet stattdessen an der Venice International 
University, an der ja auch viele unserer Studierenden schon Semester verbracht haben. Herr Treiber 
hat ein Freisemester und widmet sich seinen Forschungen.  

Dr. Henry Kammler ist im Wintersemester in Elternzeit und wird in der Lehre von Dr. Arno Pascht 
vertreten. Das Sprachangebot ist daher in diesem Semester reduziert.  

Gegen Ende des vergangenen Sommersemesters erreichte uns das Gutachten zur Akkreditierung, 
also zur Qualitätsprüfung unserer Studiengänge – am Akkreditierungsverfahren waren ja auch 
Studierende beteiligt. Das Gutachten fällt sehr positiv für uns aus. Herzlichen Dank an alle, die an der 
Akkreditierung mitgewirkt haben! 

Wir freuen uns darauf, Sie alle am 14. Oktober 2019 beim Semesterauftakt zu sehen. Wie immer am 
Anfang des Wintersemesters findet zunächst um 18.00 Uhr die Informationsveranstaltung für die 
Erstsemester im Hörsaal B001 statt und anschließend im Foyer der Auftakt für alle.   

Herzliche Grüße, 

Martin Sökefeld 
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INFORMATIONEN FÜR STUDIERENDE 

 
Bitte entnehmen Sie aktuelle Ankündigungen des Instituts und eventuelle Änderungen zu 
den Veranstaltungen (Zeit, Ort etc.) dem Online-Portal LSF (immer letztgültige Version), 
dem Schwarzen Brett bzw. unserer Homepage. 
 

 

1. Zulassung / Immatrikulation  

Informationen zur Einschreibung erteilt ausschließlich die Zentrale Studienberatung 
in der Ludwigstr. 27, I. Stock, 80539 München bzw. die Studentenkanzlei, Zimmer E 
011, Geschwister-Scholl-Platz 1.  
 
Der Studien-Informations-Service (SIS) ist unter der Telefonnummer (089) 2180-
9000 erreichbar. Website 
 
Hinweise zur Bewerbung und Einschreibung in den Masterstudiengang finden Sie 
auf unserer Homepage. 
 
 

2.  Allgemeine Informationen zum Fach Ethnologie 

 Veranstaltungsbeginn  

• Beginn der Veranstaltungen: Montag, 14. Oktober 2019 
• Semesterauftaktveranstaltung: Montag, 14. Oktober 2019, 18 Uhr, Raum 

B001 in der Oettingenstraße 67, anschließend Umtrunk im Foyer 
• Vorlesungszeitende: 07. Februar 2020 

 
 Hinweise zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 

 Wichtige Hinweise und nützliche Tipps zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
finden Sie auf der Institutswebsite unter  

 
 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html 
 

 Kontakt und Beratung 

• Allgemeine Fragen für Bachelor-Studierende: 

Dr. Miriam Remter (Tel. 2180 - 2621) 

• Allgemeine Fragen für Master-Studierende: 

Dr. Valerie Hänsch (Tel. 2180-9624) 

• Auslandssemester / ERASMUS, etc.: 

Prof. Dr. Magnus Treiber (Tel. 2180-9605) 

• Praktika: 

Hetzel, Desirée (Tel. 2180-9629) 

https://www.uni-muenchen.de/studium/beratung/beratung_service/beratung_lmu/zsb/kontakt/index.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/studentenkanzlei/oeffnungszeiten_sk.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/sis/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/master/bewerbung/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/remter-neu/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/haensch/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/professorinnen/treiber/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/hetzel/index.html
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• Studiengangskoordination und spezielle Fachstudienberatung: 

Paul Hempel M.A., (Tel. 2180-9622) 

• Studien- und ERASMUSbüro der Fakultät für Kulturwissenschaften 

Marc Murschhauser, M.A. (2180-9637) 

• Sachbearbeiterin im Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften 

Nadine Völkers (Geschw.-Scholl-Platz 1, Raum D 020, 2180-6113) 

 

3.  Informationen zur Kursanmeldung 

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt in LSF über die Funktion 
„Lehrveranstaltungen belegen/abmelden“ (priorisiertes Belegen).  

• Belegung (Kursanmeldung): 24.09. - 07.10.2019 

• Restplatzvergabe (für einz. LV): 11.10. (12 Uhr) - 15.10.2019 

• Abmeldung von LV: 11.10.2019 (12 Uhr) - 10.01.2020 

• Prüfungsanmeldung: 13.01. - 24.01.2020 

Weitere Informationen zur Kursbelegung finden Sie unter 

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html 

 

4.  Fachschaft Ethnologie 

Was machen wir? 

- Studentenbetreuung 

- Events uns Partys (Ethnoparty!) 

- Austausch zwischen DozentInnen und StudentInnen 

- Inhaltliche Mitgestaltung des Lehrangebots 

- Teilnahme am Konvent der Fachschaften 

- Mitbestimmung der Hochschulpolitik 

- Praxisabende, Film AG, Studentenzeitung Ethnologik 

 

Was hast DU vom Mitmachen? 

- Nette Leute kennenlernen 

- Mitgestaltung 

- Forum für Diskussion und Kreativität 

 

Unsere Kontaktdaten 

Homepage: www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de 

Facebook: Fachschaft Ethnologie  

E-Mail: ethnofachschaft@googlemail.com 

https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/verwaltung/hempel/index.html
https://www.kulturwissenschaften.uni-muenchen.de/studium/studienbuero/kontakt/index.html
https://www.pags.pa.uni-muenchen.de/personen/sachbearbeitung/voelkers/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de/
mailto:ethnofachschaft@googlemail.com
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BACHELOR VERANSTALTUNGEN (ÜBERBLICK) 

 Änderungen vorbehalten (zur aktuellsten Version siehe LSF) 
Oe.67 = Oettingenstr. 67 
 
 

 

12336 Orientierungsveranstaltung: “Wie studiere ich das B.A. Hauptfach Ethnologie?”, 
Informationsveranstaltung, Di, 01.10.2019 13-16 Uhr c.t., Oe.67 (B), B 001 

Hempel 

12148 Semesterauftaktveranstaltung des Instituts für Ethnologie, Einführungsveranstaltung, 
Mo, 14.10.2019 18 Uhr s.t., Oe.67 (B), B 001. 

Sökefeld 

 

P 1 Basismodul Einführung in die Ethnologie 

P 1.1 Vorlesung 
12337 Einführung in die Ethnologie, Vorlesung, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (B), B 001, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 
Pascht 

12338 Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie (mit einmaliger Präsenzveranstaltung), 
Vorlesung, Mi, 16.10.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum L 155), Einmalige 
Präsenzveranstaltung: Mittwoch 16.10.2019, ab 18 Uhr c.t., Oe.67, Raum L155  

Pascht 

P 1.2 Proseminar 
12339 Grundfragen und Geschichte der Ethnologie, Proseminar, 2-stündig,  Gruppe 01: Di 10-

12 Uhr c.t., Oe.67, 027, Gruppe 02: Di 12-14 Uhr c.t., 027, Gruppe 03: Do 10-12 Uhr c.t., 
Oe.67 (L), L 155, Fr, 13.12.2019 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Gruppe 04: Do 14-16 
Uhr c.t., Oe.67, 151, Fr, 17.01.2020 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Beginn: 
15.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Göltenboth, 
Herzog-Schröder 

P 1.3 Tutorium 
12340 Tutorium: Einführung in die Ethnologie, Tutorium, 2-stündig, Gruppe 01: Mo 12-14 Uhr 

c.t., Oe.67, 165, Gruppe 02: Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Gruppe 03: Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 027, Gruppe 04: Di 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Beginn: 14.10.2019, 
Ende: 05.02.2020 

Graaf 
Schimmelpenninck, 
Gyger 

 

P 2 Technikenmodul 

P 2.1 Übung 
12341 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens, Übung, 2-stündig, Gruppe 01: Mo 10-12 

Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Gruppe 02: Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 027, Gruppe 03: Mi 12-14 
Uhr c.t., 027, Gruppe 04: Do 12-14 Uhr c.t., 061, Beginn: 14.10.2019, Ende: 06.02.2020, 
An einzelnen Samstagen finden Blocktermine im Raum 027 (Oe.67) statt: 27.10., 10.11., 
17.11., 24.11.  Die Zuteilung der TeilnehmerInnen zu einem der Blocktermine erfolgt im 
Kurs.  

Reinhardt 

 

P 3 Aufbaumodul Ethnologie systematisch 

P 3.3 + P 3.4 Grundkurse und (freiwillige) Tutorien 
12149 Religionsethnologie, Grundkurs, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 

15.10.2019, Ende: 04.02.2020 
Dürr 

12342 Tutorium Religionsethnologie, Tutorium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 003 
(Beginn ab der 2. Semesterwoche. ), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Eue 

12150 Sozialethnologie: Verwandtschaft im Wandel, Grundkurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe.67 (B), B 001, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Reinhardt 

12152 Tutorium Sozialethnologie, Tutorium, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 07.11.2019 

Grahl 

 

P 4 Aufbaumodul Ethnologie regional 
12345 Japan in Deutschland - Deutschland in Japan, Proseminar und Übung, 3-stündig, Mo 14-

16 Uhr c.t., Oe.67, 165, 14-tägl. Mo 16-18 Uhr c.t. (Die Termine werden in der ersten 
Kursstunde festgelegt.  Oe.67, Raum 165), Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Friese 

12346 Neue Umwelt(en) in Ozeanien? Aktuelle ethnologische Themen und Ansätze, Proseminar Pascht 
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und Übung, 3-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 027, Mo 16-18 Uhr c.t., 027 (Die Übung 
findet 14-tägig statt. Beginn: 21.10.2019 ), Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

12347 Gender and Sexuality in the Middle East, Proseminar und Übung, 3-stündig, Mi 10-13 
Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12343 Einführung in die Medical Anthropology Südasiens, Proseminar und Übung, 3-stündig, 
Fr, 18.10.2019 14-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123), Fr, 06.12.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 123 ), Sa, 07.12.2019 10-17:30 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123), Fr, 10.01.2020 12-18 
Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123), Sa, 11.01.2020 10-17:30 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123), Fr, 
24.01.2020 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123), Sa, 25.01.2020 10-17:30 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 123) 

Lang 

 

P 5 Methodenmodul 

P 5.1 Vorlesung 
12151 Ethnologische Feldforschung, Vorlesung, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (B), B 001, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 
Sökefeld 

12153 Ethnologische Feldforschung (Tutorium), Tutorium, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 
067, Beginn: 22.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Pöhlmann 

 

P 6 Regionale und systematische Fragestellungen 

P 6.0.1 Regionale Fragestellungen (Seminar) 
12354 Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens, 

Seminar, 2-stündig, Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027  Weitere 
Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt.), 17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr 
c.t.: Exkursion (Termin steht noch nicht 100% fest) 

Kammler 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

14457 Mythos Ägypten: Ägyptenbilder von der Antike bis zur 'Black-Athena'-Debatte 
(Hauptseminar Griechische Literatur: Kulturwissenschaftliche Ansätze), 2-stündig, Mo 
16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 022, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Reinhardt, 
Schütze, 
Schwab 

12877 Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven, Seminar, 2-stündig, Sa, 
02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., Di, 19.11.2019 16:30-20 
Uhr s.t., Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t. 

Anders 

P 6.0.4 Teilbereiche B (Seminar) 
12354 Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens, 

Seminar, 2-stündig, Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027  Weitere 
Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt.), 17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr 
c.t.: Exkursion (Termin steht noch nicht 100% fest) 

Kammler 

12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., 
115 

Demmer 

12876 Ungewissheit und Zukunft - Transformationen, Praktiken, Politik, Seminar, 2-stündig, Do 
12-14 Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Hänsch 
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P 7 Theorien und Konzepte 

P 7.1 Seminar 
12354 Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens, 

Seminar, 2-stündig, Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027  Weitere 
Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt.), 17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr 
c.t.: Exkursion (Termin steht noch nicht 100% fest) 

Kammler 

12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., 
115 

Demmer 

12876 Ungewissheit und Zukunft - Transformationen, Praktiken, Politik, Seminar, 2-stündig, Do 
12-14 Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Hänsch 

12877 Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven, Seminar, 2-stündig, Sa, 
02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., Di, 19.11.2019 16:30-20 
Uhr s.t., Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t. 

Anders 

P 7.2 Lektürekurs 
12332 Critical Museum Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 067, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
Schorch 

12349 Reading Anna Tsing, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Saxer 

12350 Ethnologie, Klimawandel, Ökologie und Menschenrechte, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 12-
14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Habermeyer 

12351 Drogenkonsum, urbane Armut, strukturelle Gewalt: Philippe Bourgois und das Leid in 
US-amerikanischen Großstädten, Lektürekurs, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, 
Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Pöhlmann 

12352 Introduction to Digital Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 
115, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12355 Die Ontologie-Debatte in der Ethnologie. Ein Einblick in unterschiedliche theoretische 
Ansätze, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, Beginn: 16.10.2019, 
Ende: 05.02.2020 

Pascht 

 

P 8 Abschlussmodul 

P 8.1 Bachelorarbeit 

 Die Anmeldung zur B.A. Arbeit erfolgt über den Prüfer/ die Prüferin. Bitte beachten Sie 
die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen! 

P 8.2 Kolloquium 

 Die Präsentation der Arbeit findet in einem der angebotenen Kolloquien statt (bitte 
sprechen Sie sich mit Ihrem Prüfer/ Ihrer Prüferin ab, falls diese/r kein eigenes 
Kolloquium anbietet). 

12154 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12156 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Sökefeld 

12157 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Fr, 08.11.2019 
10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 15.11.2019 10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 
13.12.2019 10-12 Uhr c.t. 

Treiber 

12158 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr Reinhardt 
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c.t., Oe.67, 033, Beginn: 27.11.2019, Ende: 05.02.2020 
12357 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Hänsch), Kolloquium, 1-stündig, 14-tägl. Do 16-

18 Uhr c.t., Oe.67, 133, Beginn: 17.10.2019, Ende: 23.01.2020 
Hänsch 

 

WP 1 Europäische Sprachen 
 Zum Angebot Europäischer Sprachen siehe LSF 

 

WP 2 Außereuropäische Sprachen / WP 3 Außereuropäische Zweitsprachen 

WP 2/I Außereuropäische Sprachen I / WP 3/I Außereuropäische Zweitsprachen (3 ECTS) 
12161 Kiswahili 1, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 

18.10.2019, Ende: 07.02.2020 
Ilongo-Baier 

12191 Thai I (P 9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 18:30-20 Uhr s.t., Kaulbachstr. 53, 003, 
Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Payawang 

12360 Urdu 1 - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 003, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Shad 

12914 isiXhosa Online Language Course 1 (Initial), Sprachunterricht, 4-stündig Treiber 
13003 Arabisch A1.1, Sprachunterricht, 2-stündig,  Gruppe 01: Mi 10-12 Uhr c.t., Geschw.-

Scholl-Pl. 1 (D), D Z007,  Gruppe 02: Mi 18-19:30 Uhr s.t., D Z003,  Gruppe 03: Fr 8:30-
10 Uhr s.t., Leopoldstr. 13,H1, 1503,  Gruppe 04: Fr 10-12 Uhr c.t., 1503, Beginn: 
23.10.2019, Ende: 07.02.2020 

Al Oudat, 
Khalifa, Vollmer 

13046 Türkisch A1.1, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Richard-Wagner-Str. 10, 
D 114 (Am Montag, den 23.12.2019 findet KEIN Kurs statt.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 
03.02.2020 

Bayrak, Vollmer 

13104 Die Sprachen der Welt: Hdi (Kamerun), Proseminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., 
Amalienstr. 73A, 120, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Wirsching 

WP 2/II Außereuropäische Sprachen II / WP 3/I Außereuropäische Zweitsprachen (3 ECTS) 
13002 Arabisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig,  Gruppe 01: Di 8:30-10 Uhr s.t., Geschw.-

Scholl-Pl. 1 (D), D Z001 (Achtung: am Dienstag, den 12.11.19 findet KEIN Kurs statt.),  
Gruppe 02: Do 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 014 (Dieser Kurs findet von 
16:30-18:00 Uhr statt.), Beginn: 22.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Gad, Khalifa, 
Vollmer 

12192 Thai II (P 9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 18:30-20 Uhr s.t., Kaulbachstr. 53, 003, 
Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Payawang 

13047 Türkisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Amalienstr. 73A, 118, 
Beginn: 23.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Dogan-Ölmez, 
Vollmer 

WP 2/I+II Außereuropäische Sprachen I+II / WP 3/I+II Außereuropäische Zweitsprachen (6 ECTS) 
12326 Tamil 1 (I+II), Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 16-18 Uhr c.t., Ludwigstr. 31, 427, Beginn: 

18.10.2019, Ende: 07.02.2020 
Hellmann- 
Rajanayagam 

12159 Kannada 1 (I+II) Grammatik und Semantik, Sprachunterricht, 4-stündig, Mo 18-20 Uhr 
c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (E), E 212, Do 18-20 Uhr c.t., Ludwigstr. 31, 427, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Plank 

12189 Vietnamesisch für Anfänger (P 9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 10-12 Uhr s.t., 
Kaulbachstr. 53, 003, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Dinh 

12184 Mongolische Umgangssprache für Anfänger (P9.1.2 BA), Sprachunterricht, 2-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, 001, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Huber 

12359 Persisch I, Übung, 6-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., Edmund-Rumpler-Strasse 13, B 257, Mi 
10-12 Uhr c.t., B 117, Do 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (D), D Z003, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Catanzaro, 
Naimi 

 

WP 4 Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene 

WP 4/I Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III (3 ECTS) 
12160 Kiswahili 3, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 

18.10.2019, Ende: 07.02.2020 
Ilongo-Baier 

13027 Japanisch III (A2), Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 
242 (Am Montag, den 23.12.2019 findet KEIN Kurs statt.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 
03.02.2020 
 

Naritomi 
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WP 4/II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene IV (3 ECTS) 
13026 Japanisch IV (B1), Sprachunterricht, 2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 

242, Beginn: 22.10.2019, Ende: 04.02.2020 
Naritomi 

WP 4/I+II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III+IV (6 ECTS) 
12185 Mongolische Umgangssprache für Fortgeschrittene (P9.2.2 BA / WP6.1 MA), 

Sprachunterricht, 2-stündig, Di 18-20 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, 001, Beginn: 15.10.2019, 
Ende: 04.02.2020 

Huber 

12190 Vietnamesisch für Fortgeschrittene (P 9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 12-14 Uhr 
s.t., Kaulbachstr. 53, 109, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Vorkenntnisse 
(Grundkenntnisse von Grammatik, Schreiben, Hör- und Leseverstehen) notwendig.  
Lehrbuch: Tieng Viet Co So (Elementary Vietnamese , Pre-Elementary und Upper-
Elementary)  

Dinh 

12223 Urdu-Hindi 1 Grammatik und Semantik, Sprachunterricht, 4-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., 
Prof.-Huber-Pl. 2 (V), LEHRTURM-VU107, Do 10-12 Uhr c.t., Edmund-Rumpler-Strasse 
9, A 110, Beginn: 14.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Knüppel 

12237 Telugu-Lektüre: Moderne Prosa (Telugu 2/4), Lektürekurs, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Knüppel 

 

WP 5 bis WP 8 Praxismodule 

WP 5.1 Forschungsvorbereitung 
12361 Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 

(Teil I), Praxisseminar, 2-stündig, Fr, 22.11.2019 12-19 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Sa, 
23.11.2019 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 24.01.2020 12-19 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 027), Sa, 25.01.2020 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027) 

Spülbeck 

12362 Forschungsvorbereitung - Individuelle Projekte, Praxisseminar, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 057, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Hänsch 

12363 Praxisseminar mit Ausstellung: Textile Informationsträger und lateinamerikanische 
Lebenswelten, Praxisseminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 
23.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Krämer de 
Huerta 

WP 6.1 Ethnologische Berufsfelder 
12364 Ethnologische Berufsfelder, Seminar, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 
Hetzel 

12361 Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 
(Teil I), Praxisseminar, 2-stündig, Fr, 22.11.2019 12-19 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Sa, 
23.11.2019 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 24.01.2020 12-19 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 027), Sa, 25.01.2020 10-16 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027) 

Spülbeck 

04335 Starting Up - From Ideas to Successful Business, Seminar, 2-stündig,  Gruppe 01: Mo, 
18.11.2019 10-12 Uhr c.t., Edmund-Rumpler-Strasse 9, A 015 (Midterm Presentations),  
Gruppe 02: Di, 19.11.2019 12-14 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 001 (Midterm 
Presentations),  Gruppe 03: Mi, 20.11.2019 16-18 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 005 
(Midterm Presentations),  keine Gruppe: Fr, 25.10.2019 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-
Pl. 1 (E), E 216, Infos zu Anmeldungs- und Prüfungsfragen finden Sie unter: 
http://www.entrepreneurship-center.uni-muenchen.de/teaching/starting-up1/index.html 

Chochoiek 

WP 5.2 + WP 6.2 Sondierungen von Forschungs- und Berufsfeldern 
12166 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 

Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hetzel 

12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 
(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

WP 7.1 + 8.1 Forschung / Praktikum 

 Für die Forschung bzw. das Praktikum ist keine Belegung über LSF erforderlich. 

WP 8.2 Reflexionen des Praktikums 
12365 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 06.11.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, 

Raum L155), Mi, 13.11.2019 18-21 Uhr c.t. (Oe.67, Raum L155) 
Hetzel 
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Offene Veranstaltungen 
12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 

(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12166 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hetzel 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12168 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
15.10.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 003 

Pascht 

12169 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 
15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Studierende der 
Ethnologie 
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MASTER VERANSTALTUNGEN (ÜBERBLICK) 

 Informationen zu Kontakt und Sprechstunden unter www.ethnologie.lmu.de 
  
Änderungen vorbehalten (zur aktuellsten Version siehe LSF) 
Oe.67 = Oettingenstr. 67 
 

 

   

Satzung 2018 (Einschreibung 2018/19 oder später) 

 
12558 Wie studiere ich den Masterstudiengang Ethnologie?, Informationsveranstaltung, Mo, 

14.10.2019 10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum C 003) 
Hempel 

 

P 1 Theorien und aktuelle Fragestellungen I 
12560 Aktuelle Debatten der Ethnologie, Masterseminar, 2-stündig, Di 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 

067, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 
Sökefeld 

12559 Theoretische Grundlagen, Übung, 2-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Schorch 

 

P 2 / P 7 Ethnologische Themenfelder I / II 

P 2.1 / P 7.1 Seminar 
12553 Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 

057, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 
Remter 

12170 Filmreihe zu Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Kolloquium, 2-stündig, Mi 18-22 
Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Studierende der 
Ethnologie 

12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.20 10-18 Uhr c.t., 115 

Demmer 

 P 2.2 / P 7.2 Oberseminar (Kolloquium)  
12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 

(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

 

P 5 Forschungsmodul II 
12565 Forschungsprojekt (Individuelle Feldforschung), Projekt Dürr 
12566 Forschungsprojekt (Visuelle Ethnologie), Projekt Remter 

 

P 6 Forschungsmodul III 
12561 Individuelle Forschungsthemen: Auswertung, Seminar, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., 

Oe.67, 033, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
Dürr 

12557 Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie - Auswertung und Postproduktion, Seminar, 
2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Remter 

http://www.ethnologie.lmu.de/
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12563 Einführung in Filmschnitt und Montage, Übung, 1-stündig, Fr, 25.10.2019 10-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027. Weitere Termine nach Vereinbarung.) 

Remter 

 

P 8 Abschlussmodul 
 Die Anmeldung zur Masterarbeit (P 8.2) erfolgt über die Prüferin/ den Prüfer. 

Bitte beachten Sie die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen und die Hinweise 
zur Masterarbeit auf der Institutswebseite! 

12154 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12156 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Sökefeld 

12157 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Fr, 08.11.2019 
10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 15.11.2019 10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 
13.12.2019 10-12 Uhr c.t. 

Treiber 

12158 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 27.11.2019, Ende: 05.02.2020 

Reinhardt 

 

WP 1 / WP 3 Profilmodul: Thematische Vertiefung I / II 
12332 Critical Museum Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 067, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
Schorch 

12349 Reading Anna Tsing, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Saxer 

12350 Ethnologie, Klimawandel, Ökologie und Menschenrechte, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 12-
14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Habermeyer 

12351 Drogenkonsum, urbane Armut, strukturelle Gewalt: Philippe Bourgois und das Leid in 
US-amerikanischen Großstädten, Lektürekurs, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, 
Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Pöhlmann 

12352 Introduction to Digital Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 
115, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12354 Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens, 
Seminar, 2-stündig, Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027  Weitere 
Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt.), 17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr 
c.t.: Exkursion (Termin steht noch nicht 100% fest) 

Kammler 

12355 Die Ontologie-Debatte in der Ethnologie. Ein Einblick in unterschiedliche theoretische 
Ansätze, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, Beginn: 16.10.2019, 
Ende: 05.02.2020 

Pascht 

12553 Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
057, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Remter 

12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., 
115 

Demmer 

12876 Ungewissheit und Zukunft - Transformationen, Praktiken, Politik, Seminar, 2-stündig, Do 
12-14 Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Hänsch 

12877 Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven, Seminar, 2-stündig, Sa, 
02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., Di, 19.11.2019 16:30-20 
Uhr s.t., Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t. 

Anders 
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WP 2 / WP 4 Profilmodul: Sprache I / II 
 Weitere Sprachkurse aus dem Angebot des Sprachenzentrums oder benachbarter 

Institute können ggf. anerkannt oder verknüpft werden - wenden Sie sich bei Interesse 
bitte an den Studiengangskoordinator. 

 

12360 Urdu 1 - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 003, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Shad 

12914 isiXhosa Online Language Course 1 (Initial), Sprachunterricht, 4-stündig Treiber 

 

WP 5 Profilmodul: Inter- und transdisziplinäre Perspektiven 
09420 Das Fremde in der Kunst, Proseminar, 2-stündig, Mi 17-20 Uhr c.t., Zentnerstr. 31, 510, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 
Wolf 

12332 Critical Museum Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 067, 
Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Schorch 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12877 Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven, Seminar, 2-stündig, Sa, 
02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., Di, 19.11.2019 16:30-20 
Uhr s.t., Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t. 

Anders 

14457 Hauptseminar Griechische Literatur: Kulturwissenschaftliche Ansätze, Hauptseminar, 2-
stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 022, Beginn: 14.10.2019, Ende: 
03.02.2020 

Reinhardt, 
Schütze, 
Schwab 

 

WP 6 Profilmodul: Berufs- und Praxisorientierung 
12166 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 

Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hetzel 

12365 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 30.10.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum L155), Mi, 06.11.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum L155), Mi, 13.11.2019 18-21 
Uhr c.t. (Oe.67, Raum L155) 

Hetzel 

 

Offene Veranstaltungen (alle Fachsemester) 
12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 

(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12166 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hetzel 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12168 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
15.10.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 003 

Pascht 

12169 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 
15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Studierende der 
Ethnologie 
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Satzung 2012 (Einschreibung 2017/18 oder früher) 

 
P 1 Theorien und Fachgeschichte 

12560 Aktuelle Debatten der Ethnologie, Masterseminar, 2-stündig, Di 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 
067, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12559 Theoretische Grundlagen, Übung, 2-stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Schorch 

12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 
(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

 

P 2 / P 3 / P 6 Themenmodul 1 / 2 / 3 

P 2.1 / P 6.1 Ethnologische Themenfelder und Perspektiven 1 / 3 
12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 
Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., 
115 

Demmer 

12553 Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
057, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Remter 

12170 Filmreihe zu Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Kolloquium, 2-stündig, Mi 18-22 
Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Studierende der 
Ethnologie 

P 3.1.1 Ethnologische Themenfelder und Perspektiven 2 

 Kursangebot nur im Sommersemester.  

P 2.2.1 / P 3.2.1 / P 6.2.1 Profilveranstaltung 1 / 2 / 3 
12332 Critical Museum Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 067, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
Schorch 

12349 Reading Anna Tsing, Lektürekurs, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 
14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Saxer 

12350 Ethnologie, Klimawandel, Ökologie und Menschenrechte, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 12-
14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Habermeyer 

12351 Drogenkonsum, urbane Armut, strukturelle Gewalt: Philippe Bourgois und das Leid in 
US-amerikanischen Großstädten, Lektürekurs, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, 
Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Pöhlmann 

12352 Introduction to Digital Anthropology, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 
115, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12354 Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens, 
Seminar, 2-stündig, Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027  Weitere 
Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt.), 17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr 
c.t.: Exkursion (Termin steht noch nicht 100% fest) 

Kammler 

12355 Die Ontologie-Debatte in der Ethnologie. Ein Einblick in unterschiedliche theoretische 
Ansätze, Lektürekurs, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, Beginn: 16.10.2019, 
Ende: 05.02.2020 

Pascht 

12553 Grundlagen ethnologischer Filmtheorie, Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
057, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Remter 
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12871 Abschiebung und Remigration, Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 123, 
Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Sökefeld 

12872 Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Yonucu 

12873 Digital Media Activism, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 
17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Udupa 

12874 Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt?, Seminar, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Beginn: 17.10.2019, 
Ende: 06.02.2020 

Kapfhammer, 
Dürr 

12875 Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen, Seminar, 2-stündig, Termin für 
Vorbesprechung siehe LSF, Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, 115, Sa, 18.01.2020 
10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., 115, Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., 
115 

Demmer 

12876 Ungewissheit und Zukunft - Transformationen, Praktiken, Politik, Seminar, 2-stündig, Do 
12-14 Uhr c.t., Oe.67, 169, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Hänsch 

12877 Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven, Seminar, 2-stündig, Sa, 
02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., Di, 19.11.2019 16:30-20 
Uhr s.t., Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t. 

Anders 

14457 Hauptseminar Griechische Literatur: Kulturwissenschaftliche Ansätze, Hauptseminar, 2-
stündig, Mo 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 022, Beginn: 14.10.2019, Ende: 
03.02.2020 

Reinhardt, 
Schütze, 
Schwab 

P 2.2.2 / P 3.2.2 / P 6.2.2 Sprachen 1 / 2 / 3 

 Wenn Sie sich für andere Sprachkurse aus dem Angebot der LMU interessieren, 
kontaktieren Sie bitte den Studiengangskoordinator. 

12360 Urdu 1 - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 003, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Shad 

12914 isiXhosa Online Language Course 1 (Initial), Sprachunterricht, 4-stündig Treiber 
13114 Jugan-Chantische Märchen, Wissenschaftliche Übung, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., 

Amalienstr. 73A, 209, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 
Schön 

 

P 5 Forschungsmodul II 

P 5.1 + P 5.2 Forschungsnachbereitung (Seminar + Übung) 
12561 Individuelle Forschungsthemen: Auswertung, Seminar, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., 

Oe.67, 033, Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
Dürr 

12557 Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie - Auswertung und Postproduktion, Seminar, 
2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Remter 

12563 Einführung in Filmschnitt und Montage, Übung, 1-stündig, Fr, 25.10.2019 10-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027  Weitere Termine nach Vereinbarung.) 

Remter 

 P 5.3 Oberseminar  
12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 

(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

 

P 7 Abschlussmodul 
 Die Anmeldung zur Masterarbeit erfolgt über die Prüferin/ den Prüfer. 

Bitte beachten Sie die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen und die Hinweise 
zur Masterarbeit auf der Institutswebseite! 

12154 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., 
Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12156 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Sökefeld 

12157 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Fr, 08.11.2019 
10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 15.11.2019 10-12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027), Fr, 
13.12.2019 10-12 Uhr c.t. 

Treiber 

12158 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 27.11.2019, Ende: 05.02.2020 

Reinhardt 
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Offene Veranstaltungen (alle Fachsemester) 
12165 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155 

(Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben.), Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Dürr 

12167 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12166 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hetzel 

12168 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
15.10.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 003 

Pascht 

12169 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67 (B), B U101, Beginn: 
15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Studierende der 
Ethnologie 
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KOMMENTIERTES VERANSTALTUNGSVERZEICHNIS  
NACH PERSONEN 

 

In alphabetischer Reihenfolge 

Dr. phil. Dr. scient. pth. Miriam Anders 

DR.DR. MIRIAM ANDERS 

Seminar 

Buddhismus und Tibetische Medizin Aktuelle Entwicklungen und eine 
Gegenüberstellung emischer und etischer Perspektiven 

2-stündig 

Sa, 02.11.2019 9-14:30 Uhr s.t., 

Beginn: 02.11.2019, Ende: 02.11.2019 
Mo, 18.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., 

Beginn: 18.11.2019, Ende: 18.11.2019 
Di, 19.11.2019 16:30-20 Uhr s.t., 

Beginn: 19.11.2019, Ende: 19.11.2019 
Fr, 31.01.2020 12-19:30 Uhr s.t., 

Beginn: 31.01.2020, Ende: 31.01.2020 
Sa, 01.02.2020 9-17:30 Uhr s.t., 

Beginn: 01.02.2020, Ende: 01.02.2020 

Kommentar: 

Aktuelle Entwicklungen brachten in den internationalen buddhistischen Organisationen 
Rigpa und Shambala Indoktrination, Ausbeutung wie auch physischen und psychischen 
Missbrauch ans Licht. Mithilfe von Befragungen durch Rechtsanwälte wurden diese 
Vorfälle bestätigt und differenziert. Im Rahmen des Forschungsprojekts TransTibMed 
(BMBF) treffen solche Informationen von Betroffenen aus unterschiedlichen Organisationen 
ein. 

Solcherlei beruht auf Kopien von hierarchischen Strukturen aus Asien in hiesige Zentren, 
Idealisierungs- und Identifikationsprozessen wie auch den Vorgaben absoluten Gehorsams 
und ist genährt von dekontextualisierten Termini und Konzepten. Letztere beziehen sich auf 
Begriffe wie reine Sichtweise, Guru Yoga, Karma-Reinigung, crazy wisdom, Vajrayana etc.. 
In diesem Seminar werden organisationsübergreifende Strukturen, Neologismen und 
Konzepte unterrichtet, die als Grundlage für Vorfälle solcher Art dienen und den Termini 
technici und Definitionen buddhistischer Philosophie und Tibetischer Medizin aus emischer 
Perspektive gegenüber gestellt. Denn ein Verständnis von Termini und Konzepten aus 
emischer und etischer Perspektive ist die Grundlage, um einerseits die Idealisierung von 
Buddhismus und Tibetischer Medizin andererseits die aktuellen Vorfälle und ihre 
Gemeinsamkeiten analysieren zu können. 

Nach einer Präsentation zentraler Termini und philosophischer wie auch medizinischer 
Konzepte können Studierende in diesem Seminar aus einem breiten Themenspektrum 
Referate auswählen. Diese dienen zunächst der Darstellung der jeweiligen Perspektive 
anhand des Vorwissens in ihrem Studienfach. Danach werden die vorkommenden Konzepte 
aus emischen und etischen Perspektiven und den Perspektiven aus anderen Studienfächern 
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der Seminarteilnehmer betrachtet, sodass die Studierenden lernen, Implikationen 
entsprechender Konzepte zu erfassen und zu benennen und Diskurse aus ihrer fachlichen 
Perspektive zu entwickeln. Dies ist sowohl in sämtlichen Prozessen der Umstrukturierung 
bestehender schädlicher Strukturen, in den nötigen ethischen und rechtlichen Diskursen 
wie auch für präventive und kurative Maßnahmen für die Betroffenen von zentraler 
Bedeutung. 

Literatur: 

Siehe LSF. 

Belegnummer: 12877 

Prof. Dr. Ulrich Demmer 

PROF.DR. ULRICH DEMMER 

Seminar 

Was ist ein gutes Leben (für alle)? Die Ethnologie ethisch orientierter sozialer 
Lebensformen/Gemeinschaften und Bewegungen 

2-stündig 

Vorbesprechung: Di, 22.10.2019 16-18 Uhr c.t… Oe67, Raum 033 
Sa, 07.12.2019 10-18 Uhr c.t., Oe.67, Raum 115, 
Sa, 18.01.2020 10-18 Uhr c.t., Raum 115, 
Sa, 25.01.2020 10-18 Uhr c.t., Raum 115, 
Sa, 01.02.2020 10-18 Uhr c.t., Raum 115, 

Kommentar: 

Weltweit gibt es soziale Lebensformen, Gemeinschaften und Bewegungen, die sich an einer 
je besonderen Idee von einem ‘guten Leben’ orientieren - also an ethischen, qualitativen 
(nicht rein quantitativen) Maßstäben für das soziale, ökonomische und politische Leben. 
Welche Werte (Solidarität, Teilen, Gleichheit, Herrschaftfreiheit und andere mehr) sollten 
die soziale Praxis der Menschen in diesen Kollektiven/Gemeinschaften/Bewegungen 
anleiten? Wie werden sie etabliert? Welche Formen der kollektiven ethischen 
Selbstkontrolle sind nötig und möglich? Sind sie nötig? 
Die Ethnologie hat sich seit Beginn ihrer Geschichte empirisch und theoretisch mit solchen 
Fragen beschäftigt und Studien dazu vorgelegt. In jüngerer Zeit hat sie sich verstärkt auch 
sozial-ökologische Bewegungen (Buen Vivir, Degrowth, solidarische Ökonomie, 
feministische und postkapitalistische Initativen wie ‘Care Revolution’) gewidmet, weil auch 
diese ethische Konzepte zur Grundlage der gesellschaftlichen Praxis erklären. 
Im Seminar werden wir diese Lebensformen und die Antworten auf obige Fragen aus 
ethnologischer empirischer Sicht behandeln. Sie sollen uns auch helfen, Position in den 
gegenwärtigen sozial-ökologichen Transformationsprozesse - und praxen zu beziehen. 

Literatur: 

Literatur zum ‘Schnuppern’ (vollständige Liste im Seminar) 

Gibson-Graham,  J. K.  2006. A Postcapitalist Politics. Minneapolis:  University of Minnesota 
Press. 

Eduardo Gudynas. 2014. Buen Vivir. Das Gute Leben jenseits von Entwicklung und 
Wachstum. RosaLux. 

Grasseni, Christina. 2014. Italy’s gruppi di aquista solidale. In: Burke, Shear, (eds.), “Non-
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Captalist Political Ecologies.”, Special Selection of the JOURNAL OF POLITICAL ECOLOGY 
21: 178-192. 

Foucault, Michel. 1994. Ästhetik der Existenz. Schriften zur Lebenskunst. Frankfurt a. M.: 
Suhrkamp. 

Shiva, V. 1988. Staying Alive: Woman, Ecology, and Development. London: Zed Books. 

Demmer, Ulrich. 2016. Towards Another Reason. Delhi, London, New York: Oxford 
University Press. Introduction, Kap. 1 & 2. Conclusion. 

Desmarais, Annette Aurélie. The power of peasants: Reflections on the meanings of La Via 
Campesina. Journal of Rural Studies. 24 (2008). S.138-149. 

Belegnummer: 12875 

Prof. Dr. Eveline Dürr 

PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Grundkurs 

Religionsethnologie 

2-stündig 

Di 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B U101, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

Diese Veranstaltung bietet einen Überblick über grundlegende Konzepte und Theorien der 
Religionsethnologie. In vergleichender Perspektive werden spezifische 
Überzeugungssysteme und religiöse Institutionen, Praktiken und Rituale sowie Aspekte der 
Mythologie betrachtet. Der Schwerpunkt liegt auf der Prozesshaftigkeit und Dynamik 
religiöser Phänomene im Kontext von Kulturkontakt und Globalisierung. In diesem 
Zusammenhang werden auch Heilserwartungs- und Revitalisationsbewegungen sowie 
religiöse Praxen diskutiert, die durch Migration entstanden sind und sich aus 
verschiedenen religiösen Überzeugungen speisen. Schließlich wird auch die Politisierung 
des Religiösen als Identitäts- und Abgrenzungsmerkmal zur Sprache kommen. Die 
empirischen Beispiele zu den einzelnen Themenbereichen stammen aus verschiedenen 
Weltgegenden, um ein möglichst breites Spektrum der religiösen Erscheinungsformen zu 
erfassen. 

Belegnummer: 12149 

DR. WOLFGANG KAPFHAMMER, PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Seminar 

Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt? 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 115, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 
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Kommentar: 

Die Notwendigkeit einer Abkehr vom globalisierten Wachstumsdogma angesichts 
zunehmend vehementer (ökologischer wie sozialer) Folgen des Klimawandels steht außer 
Frage. Dem religiösen, bzw. spirituellen Habitus von Individuum und Gesellschaft wird 
dabei eine wichtige, wenn nicht entscheidende Rolle zugeschrieben. Dies im negativen wie 
im positiven Sinne: einerseits wurde den christlichen Traditionen eine Hauptverantwortung 
für eine Haltung zugeschrieben, „sich die Erde untertan zu machen“ (die berühmte Lynn-
White-These), andererseits werden die „sacred ecologies“ (Berkes) gerade indigener Völker 
zu einer überlegenen Umweltethik überhöht. 

Das Seminar befasst sich durchaus affirmativ, wenn auch kritisch, mit der Frage, wie 
Mensch-Umwelt-Verhältnisse in religiösen Weltbildern vorgeprägt sein können. In einem 
zweiten Schritt stellt das Seminar die Frage, wie Religiosität und Spiritualität als 
„Transformationsdesign“ (Harald Welzer) für eine noch zu schaffende „Andere Welt“ in 
Frage kommen könnten. 

Das Seminar ist regional nicht festgelegt; in einer kleinen eingebetteten Übung werden wir 
Materialien aus meiner Feldforschung bei den Sateré-Mawé im brasilianischen 
Amazonasgebiet verwenden. 

Literatur: 

Zur Einführung: 

- Bron Taylor: Dark Green Religion. Nature Spirituality and the Planetary Future, 2009 

- Wolfgang Kapfhammer: Die Formkrise: indigene AlterModernity als Reaktualisierung von 
Mensch-Natur-Beziehungen bei den Sateré-Mawé im brasilianischen Amazonasgebiet, 
2015 

Belegnummer: 12874 

PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Seminar 

Individuelle Forschungsthemen: Auswertung 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Im Seminar werden die Feldforschungen ausgewertet, die Masterstudierende während der 
vorlesungsfreien Zeit im Sommer durchgeführt haben. Die Lehrveranstaltung steht nur den 
Studierenden offen, die am Vorbereitungsseminar teilgenommen und während der 
Semesterferien ihre Forschungen durchgeführt haben. 

Belegnummer: 12561 

PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr) 

2-stündig 
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Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

In diesem Kolloquium diskutieren wir geplante und laufende studentische 
Abschlussarbeiten sowie spezifische Aspekte der ethnologischen Forschung. Das Spektrum 
reicht von Themenfindung, methodischer Herangehensweise, Formulierung der 
Fragestellung bis hin zu diversen Präsentationsformen der Forschungsergebnisse. Darüber 
hinaus soll das Kolloquium auch zur Erörterung ethischer Gesichtspunkte dienen und eine 
kritische Reflexion und Positionierung der Forschenden in Bezug auf die involvierten 
Akteure ermöglichen. Grundsätzlich können alle Fragen und Probleme angesprochen 
werden, die im Laufe der Themenfindung und Forschung auftreten. 

Belegnummer: 12154 

PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Kolloquium 

Ethnologisches Oberseminar 

1-stündig 

Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), Raum L 155, 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben. 

Kommentar: 

Im Oberseminar berichten Ethnologinnen und Ethnologen von ihren Forschungen und 
stellen sie zur Diskussion. Wir werden Vorträge sowohl von Institutsangehörigen als auch 
von Gästen von außerhalb haben. Alle Studierenden, vom ersten Semester an, sind beim 
Oberseminar ganz herzlich willkommen. Für Studierende im Master ist das Oberseminar 
eine Pflichtveranstaltung. 
 
Belegnummer: 12165 

PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Kolloquium 

Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas 

1-stündig 

Do 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), Raum L 155 

Die konkreten Termine und Themen werden über Aushänge und die Institutswebseite 
bekannt gegeben. 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

In diesem Kolloquium werden laufende und geplante kulturwissenschaftliche Forschungen 
zu den Amerikas vorgestellt und diskutiert. Interessierte sind herzlich willkommen. 

Belegnummer: 12167 
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Ira Eue 

IRA EUE 

Tutorium 

Tutorium Religionsethnologie 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 003, 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Das Tutorium dient der vertieften Lektüre und Erörterung der im gleichnamigen Grundkurs 
thematisierten Texte und Fragestellungen. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

ACHTUNG: Die Belegung ist nur über das Vorlesungsverzeichnis (”flaches Belegen”) 
möglich! 

Belegnummer: 12342 

Klaus Friese, M.A. 

KLAUS FRIESE 

Proseminar und Übung 

Japan in Deutschland - Deutschland in Japan 

3-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 165, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Mo 16-18 Uhr c.t., 14-tägig ab 21.10.2019, 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Die Termine der Übung werden in der ersten Kursstunde festgelegt. Oe.67, Raum 165 

Kommentar: 

Japan ist weit weg von Deutschland und erscheint häufig sehr fremd - und doch gibt es in 
München viele Japanisches: Die Japan-Sammlung des Museums “Fünf Kontinente”, ein 
japanisches Teehaus, das jährlich im Englischen Garten stattfindende Japanfest, Sushi-
Restaurants, japanische Galerien und Manga-Läden sind Beispiele. Umkehrt lässt sich auch 
überraschend viel Deutsches in Japan finden.  

Im Seminar möchten wir uns mit den vielfältigen Beziehungen zwischen Japan und 
Deutschland beschäftigen. Wir lesen Berichte früher deutscher Japanreisender, aber auch 
was japanische Intellektuelle bei ihrem Besuch 1873 in Deutschland vorfanden, und 
schauen uns im Museum “Fünf Kontinente” die vom Würzburger Philipp Franz von Siebold 
im 19. Jahrhundert gesammelten Objekte an. Kunst zeigt transnationale Verflechtungen oft 
sehr deutlich, z.B. der “Japonism” in europäischer Kunst oder die Darstellung von 
Kriegsszenen in japanischen Holzdrucken. Aber auch über Kimonos, die häufig als eines 
der klassischen Symbole für Japan angesehen werden, lassen sich Verbindungen zwischen 
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Japan und Deutschland entdecken: Von Abbildungen von Kimonos in frühen deutschen 
Photobüchern bis zu japanischen Textilien mit Darstellungen deutscher Objekte oder 
Nazisymbolen aus der Zeit des zweiten Weltkriegs verfolgen wir diese Spuren. 

Durch die Beschäftigung mit den vielfältigen Beziehungen zwischen zwei Ländern sollen 
strikte Abgrenzungen und Gegensätze in Frage gestellt werden: der größere Kontext ist die 
lange Geschichte von “global flows” (oder “scapes” nach Appadurai). Dieses Verständnis 
vermitteln Ethnographien, aber auch Objekte, über die wir bei mehreren Besuchen im 
Museum Fünf Kontinente diese “flows” “handgreiflich” erfahren können. Zusätzlich wollen 
wir gemeinsam das Teehaus im englischen Garten besuchen und im Rahmen eigener 
kleiner Projekte auch selbst Japan in München suchen. 

 
Belegnummer: 12345 

Dr. Natalie Göltenboth  
 
DR. NATALIE GÖLTENBOTH, DR. GABRIELE HERZOG-SCHRÖDER 

Proseminar 

Grundfragen und Geschichte der Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027, Herzog-Schröder 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Gruppe 02 

Di 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Herzog-Schröder 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Gruppe 03 

Do 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (L), Raum L 155, Göltenboth 

Beginn: 07.11.2019, Ende: 06.02.2020 

Gruppe 04 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 151, Göltenboth 

Beginn: 07.11.2019, Ende: 06.02.2020 

 
Blocktermine Gruppe 03+04: 

Fr, 13.12.2019 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
 
Fr, 17.01.2020 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 

Kommentar: 

Das Proseminar behandelt Grundfragen und Geschichte des Faches entlang zentraler 
Fragestellungen, Begriffe und theoretischer Entwicklungen. Vorausgesetzt wird die 
Bereitschaft zu regelmäßiger und ausgiebiger Lektüre und wissenschaftlicher 
Auseinandersetzung sowie zu Referaten oder Diskussionsprotokollen. Seminarliteratur wird 
nach Möglichkeit bereitgestellt. 

Literatur: 
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- Petermann, Werner (2004): Die Geschichte der Ethnologie. Wuppertal, Edition 
Trickster im Peter Hammer Verlag. 

- Candea, M. (ed. 2018): Schools and Styles of Anthropological Theory. London, New 
York, Routledge. 

Bemerkung: 

Kursbeginn der Gruppen 3 und 4 ist der 07.11.! Die Fehlstunden werden in Blockterminen 
im Dezember bzw. Januar nachgeholt. 

Belegnummer: 12339 

Jakob Graaf Schimmelpenninck 

JACOB GRAAF SCHIMMELPENNINCK, ANNINA GYGER 

Tutorium 

Tutorium: Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 165, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Gruppe 02 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 007, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Gruppe 03 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Gruppe 04 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 007, Gyger 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 28.01.2020 

Kommentar: 

Das Tutorium begleitet die Vorlesung „Einführung in die Ethnologie“. Der Stoff der 
Vorlesung wird, angeleitet durch fortgeschrittene Studierende, in kleineren Gruppen 
nachbereitet und vertieft. 

Belegnummer: 12340 

Nina Grahl 

NINA GRAHL 

Tutorium 

Tutorium Sozialethnologie 

2-stündig 
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Do 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 169, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 07.11.2019 

Kommentar: 

Das Tutorium dient der vertieften Lektüre und Erörterung der im gleichnamigen Grundkurs 
thematisierten Texte und Fragestellungen. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

ACHTUNG: Die Belegung ist nur über das Vorlesungsverzeichnis (”flaches Belegen”) 
möglich! 

Belegnummer: 12152 

Annina Gyger 

JACOB GRAAF SCHIMMELPENNINCK, ANNINA GYGER 

Tutorium 

Tutorium: Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 165, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Gruppe 02 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 007, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Gruppe 03 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027, Graaf Schimmelpenninck 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Gruppe 04 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 007, Gyger 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 28.01.2020 

Kommentar: 

Das Tutorium begleitet die Vorlesung „Einführung in die Ethnologie“. Der Stoff der 
Vorlesung wird, angeleitet durch fortgeschrittene Studierende, in kleineren Gruppen 
nachbereitet und vertieft. 

Belegnummer: 12340 
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Dr. Wolfgang Habermeyer 

DR. PHIL. WOLFGANG HABERMEYER 

Lektürekurs 

Ethnologie, Klimawandel, Ökologie und Menschenrechte 

2-stündig 

Mi 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 131, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Vor elf Jahren erschien in der wohl wichtigsten ethnologischen Zeitschrift, der Current 
Anthropology (Vol. 49/4, 2008), der Artikel von Susan A. Crate “Gone the Bull of Winter? 
Grappling with the Cultural Implications of and Anthropology’s Role(s) in Global Climate 
Change”. Allerspätestens da war klar, dass die Klimakatastrophe ein Thema ist für die 
Ethnologie, ein wichtiges Thema. 2015 gab es in den USA einen Film mit und über Susan 
Crate mit dem Titel “The Anthropologist”, der sie bei ihrem Besuch indiginer 
Gesellschaften zeigt, die von der Veränderung des Klimas betroffen sind. Wenn es 
irgendwie geht, werde ich diesen Film im Seminar zeigen. Was aber hat sich sonst noch 
getan bei diesem Thema? Es wurde z. B. immer klarer, dass zum Thema 
“Klimakatastrophe” selbstverständlich auch das Thema “Ökologie” bzw. “Zerstörung 
ökologischer Gleichgewichte” gehört. Dies wiederum hängt unmittelbar mit menschlichem 
Verhalten zusammen. Und schon nach zwei, höchstens drei Argumenten ist man hier beim 
Thema “Menschenrechte” angekommen, ebenfalls einem wichtigen Thema in der 
Ethnologie. 

Das Großartige ist also, dass die Ethnologie beim Thema Klimakatastrophe im Zentrum der 
argumentativen Auseinandersetzung steht. Das Schlechte ist, dass das vermutlich nichts 
helfen wird. Und daher liebe Studierende der Ethnologie: Willkommen in der Ambivalenz 
und damit in der Ethnologie als Wissenschaft. 

Wir werden in diesem Seminar gemeinsam jüngere und jüngste Artikel zu diesem 
Themenkomplex lesen und diskutieren. Meine Hoffnung ist, dass Ihr, die Studierenden, 
eure Scheu vor langen und womöglich komplizierten wissenschaftlichen Artikeln verliert, 
dass Ihr ein wenig lernt, wie man damit umgeht, wie man sich diese aneignet usw. Ich 
möchte, dass Ihr dazu Arbeitsgruppen bildet und euch selbst massiv einbringt. Ich bin offen 
für jeden Artikelvorschlag: Interessant muss er halt sein. 

Literatur: 

Neben dem Artikel von Susan Crate würde ich gerne folgende Artikel vorschlagen (nur 
vorläufige Liste): 

Werner Krauß: “Guten Tag, ich arbeite für den Klimaservice. Wie gehen die Menschen an 
der norddeutschen Küste mit dem Klimawandel um?” Krauß war als Ethnologe im Auftrag 
der EU dort unterwegs. Zu finden in: https://www.zeit.de/kultur/2019-03/klimawandel-
norddeutschland-klimapolitik-zukunft-ethnologie-veraenderung 

Peter Rudiak-Gould: “Climate Change and Accusation. Global Warming and Local Blame in 
a Small Island State.” Current Anthropology, Volume 55, Number 4, August 2014 

Saskia Brill: “Emissionshandel aus ethnologischer Perspektive. Treibhausgase als soziale 
Mittler in globalen Netzen.” Zu finden hier: 
https://www.ethnologie.uni-
muenchen.de/forschung/publikationen/studien/16_brill_emissionshandel.pdf 
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Meine Besprechung des Buches von Stefan Gosepath und Georg Lohmann (Hg.) 
“Philosophie der Menschenrechte” findet Ihr hier: https://widerspruch.com/artikel/35-07-
10.pdf 

Douglas W. Bird, Rebecca Bliege Bird, Brian F. Codding and Nyalangka Taylor “A 
Landscape Architecture of Fire: Cultural Emergence and Ecological Pyrodiversity in 
Australia’s Western Desert”. In der Current Anthropology, Volume 57, Supplement 13 vom 
Juni 2016 
Zu finden hier: https://www.journals.uchicago.edu/pb-assets/docs/journals/CA_v57nS13-
Reintegrating-Anthropology-Supplement-1466540784763.pdf 

Aus dem Umfeld des Münchner Instituts für Ethnologie gibt es neben dem Buch von Saskia 
Brill (s.o.) noch weitere Artikel zu diesem Themenkomplex z. B. von Ursula Münster, von 
Arno Pascht u.a. 

Belegnummer: 12350 

Dr. Valerie Hänsch 

DR. VALERIE HÄNSCH 

Seminar 

Ungewissheit und Zukunft - Transformationen, Praktiken, Politik 

2-stündig 

Do 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 169, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

Individuelle oder gesellschaftliche Transformationen wie Migration, Flucht, politische 
Instabilität, Krankheit oder Klimawandel, aber auch prekäre Lebenssituationen wie Armut, 
erzeugen Ungewissheiten. Alltagsroutinen, Pläne und Ziele können nicht wie erwartet oder 
erhofft vollzogen werden, das heißt, zeitliche Ordnungen, Orientierungen, Handlungen und 
Zukunftsvorstellungen werden in Frage gestellt. Als Analysekategorie haben sozial- und 
kulturanthropologische Arbeiten Zukunft bisher, im Gegensatz zur Vergangenheit, 
vernachlässigt (vgl. Bryant & Knight 2019). Wie erleben Akteure Ungewissheit und wie 
gehen sie mit einer ungewissen Zukunft um? Wie werden Handlungen und Möglichkeiten 
eingeschränkt und wie entstehen wiederum alternative gesellschaftliche Visionen? Wie 
kann Zukünftiges, das rein theoretisch betrachtet, immer unvorhersehbar ist, überhaupt 
antizipiert werden? Welche Rolle spielen dabei Wissen, Praktiken, Emotionen, Erfahrungen 
und Politik? Von alltäglichen Unsicherheiten bis zu existenziellen Erfahrungen und 
„Krisen“ diskutieren wir in diesem Seminar verschiedene theoretische und methodische 
Herangehensweisen zu Ungewissheit und Zukunft. Anhand von neueren Ethnographien 
setzen wir uns mit gelebten Erfahrungen und Charakteristiken von Unwissenheit (z.B. 
Hoffnung, Zweifel, Warten) auseinander, um die Relationen zur Zukunft und zeitliche 
Dimensionen analytisch zu erschließen. Das Seminar setzt wöchentliche Lesebereitschaft 
voraus. 

Literatur: 

Literatur zur Einführung: Bryant, Rebecca & Daniel Knight (2019): The Anthropology of the 
Future 

Belegnummer: 12876 
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DR. VALERIE HÄNSCH 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen  

1-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., 14-tägig ab 17.10.2019, Oe.67, Raum 133 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 23.01.2020 

Kommentar: 

 

Im Kolloquium werden laufende Bachelor Abschlussarbeiten vorgestellt und diskutiert. 
Daneben können alle Fragen rund um Themenfindung, Recherche, Eingrenzung der 
Fragestellung, Gliederung, Ausarbeitung und Schreibprozess besprochen werden.  

Belegnummer: 12357 

DR. VALERIE HÄNSCH 

Praxisseminar 

Forschungsvorbereitung - Individuelle Projekte 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 057, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Die Lehrveranstaltung richtet sich an fortgeschrittene BA-Studierende, die im 
Forschungsmodul ein eigenständiges Forschungsprojekt durchführen möchten. Nachdem 
das Methodenmodul in die grundlegenden Methoden ethnologischer Forschung eingeführt 
hat, soll nun ein Forschungsprojekt konzipiert werden, das im Rahmen des 
Forschungsmoduls umsetzbar ist. Es geht darum, eine Fragestellung und Methodologie zu 
einem Themenfeld zu entwickeln und zu diskutieren. Für die Forschungsprojekte der 
Teilnehmenden gibt es keine thematischen oder regionalen Vorgaben und 
Einschränkungen - allerdings muss diskutiert werden, welche Vorhaben praktikabel bzw. 
machbar sind und welche nicht. Gruppenarbeiten sind ebenso möglich wie Einzelprojekte. 

Leistungsnachweis: 

4+2 ECTS, benotet. 

Die Prüfungsleistung besteht im Forschungskonzept (Exposé), das im Seminar vorgestellt 
und anschließend schriftlich abgegeben wird. 

Bemerkung: 

Im Sommersemester schließt sich - nach Durchführung der Forschungsvorhaben in den 
Wintersemesterferien - eine Veranstaltung zur Auswertung der Forschungen an. 

Begleitend zum Seminar (WP 5.1) wird der regelmäßige Besuch des Oberseminars 
oder/und des Amerikanistischen Kolloquiums (WP 5.2) empfohlen. 

Belegnummer: 12362 
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Prof. Dr. Frank Heidemann 
 

Lehrt im Wintersemester 2019/20 an der Venice International University.  

 

Dr. Gabriele Herzog-Schröder 
 
DR. NATALIE GÖLTENBOTH, DR. GABRIELE HERZOG-SCHRÖDER 

Proseminar 

Grundfragen und Geschichte der Ethnologie 

2-stündig 

Gruppe 01 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027, Herzog-Schröder 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Gruppe 02 

Di 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Herzog-Schröder 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Gruppe 03 

Do 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (L), Raum L 155, Göltenboth 

Beginn: 07.11.2019, Ende: 06.02.2020 

Gruppe 04 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 151, Göltenboth 

Beginn: 07.11.2019, Ende: 06.02.2020 

 
Blocktermine Gruppe 03+04: 

Fr, 13.12.2019 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
 
Fr, 17.01.2020 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 

Kommentar: 

Das Proseminar behandelt Grundfragen und Geschichte des Faches entlang zentraler 
Fragestellungen, Begriffe und theoretischer Entwicklungen. Vorausgesetzt wird die 
Bereitschaft zu regelmäßiger und ausgiebiger Lektüre und wissenschaftlicher 
Auseinandersetzung sowie zu Referaten oder Diskussionsprotokollen. Seminarliteratur wird 
nach Möglichkeit bereitgestellt. 

Literatur: 

- Petermann, Werner (2004): Die Geschichte der Ethnologie. Wuppertal, Edition 
Trickster im Peter Hammer Verlag. 

- Candea, M. (ed. 2018): Schools and Styles of Anthropological Theory. London, New 
York, Routledge. 
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Bemerkung: 

Kursbeginn der Gruppen 3 und 4 ist der 07.11.! Die Fehlstunden werden in Blockterminen 
im Dezember bzw. Januar nachgeholt. 

Belegnummer: 12339 

Desirée Hetzel, M.A. 

DESIRÉE HETZEL 

Seminar 

Ethnologische Berufsfelder 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (L), Raum L 155, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Ethnologinnen und Ethnologen haben heute abseits von Universitäten und Museen in 
verschiedenen Berufsfeldern gute Chancen und Aussichten, ob in der 
Entwicklungszusammenarbeit, im Journalismus und anderen Medienberufen, im 
Tourismus, Gesundheits-, Bildungs- und Sozialwesen, in Kultureinrichtungen, Politik und 
Öffentlichkeitsarbeit, in der Personalabteilung und Unternehmensberatung internationaler 
Firmen. 

Das Seminar bietet die Möglichkeit, sich am Ende des Bachelorstudiums gemeinsam mit 
den KommilitonInnen und Gästen der Praxisabende mit den eigenen beruflichen 
Vorstellungen auseinanderzusetzen und sich der persönlichen Neigungen und Fähigkeiten 
zu vergewissern. Dafür werden wir uns gegenseitig verschiedene Berufsfelder, 
Aufgabenbereiche und Tätigkeitsprofile von Ethnologen/innen vorstellen und - in 
Anbindung an die Praxisabende (siehe WP 6.2) - auch mit Absolventen/innen diskutieren, 
die in unterschiedlichen Berufsfeldern arbeiten. 

Die Berufsperspektiven von Ethnologinnen und Ethnologen sind aber auch eng mit der 
Frage verknüpft, wie sich unsere Wissenschaft in der Öffentlichkeit präsentiert und 
positioniert. Darum werden wir uns auch Gedanken darüber machen, welche besonderen 
Kenntnisse, Haltungen und Perspektiven Ethnologinnen und Ethnologen mitbringen und 
wie sie diese in Beruf und Öffentlichkeit einbringen können. 

Das Seminar richtet sich vorrangig an Studierende, die ein berufsvorbereitendes Praktikum 
absolvieren oder bereits absolviert haben und dieses in den Studiengang (WP 8) einbringen 
möchten. 

Leistungsnachweis: 

4+2 ECTS, Hausarbeit. 

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Seminars wird eine aktive Teilnahme an 
den Praxisabenden (WP 5.2) erwartet. 

Belegnummer: 12364 
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DESIRÉE HETZEL 

Übung 

Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern 

1-stündig 

Kommentar: 

Was kommt nach dem Studium? Ethnologinnen und Ethnologen sind in vielen 
Arbeitsfeldern tätig, nicht nur in den klassischen Arbeitsbereichen Wissenschaft und 
Forschung und Museum. Um Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten zu 
geben, veranstaltet das Institut gemeinsam mit der Fachschaft jedes Semester verschiedene 
Praxisabende. Als Referenten kommen Ethnologinnen und Ethnologen, die in ganz 
unterschiedlichen Feldern arbeiten. Sie stellen ihre Berufsbiographie vor, vermitteln einen 
Überblick über ihr Arbeitsfeld, geben Tipps für Qualifikation und Fortbildung und stehen 
vor allem für die Fragen der Studierenden zur Verfügung. 
Neben dem Praxisabend werden an einzelnen Terminen Informationsabende zur 
Praktikumsplanung und -suche angeboten. 

Belegnummer: 12166 

Agnes Chao Ilongo-Baier, M.A. 

AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili 1 

2-stündig 

Fr 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, Ilongo-Baier 

Beginn: 18.10.2019, Ende: 07.02.2020 

Kommentar: 

Kiswahili ist die am weitesten verbreitete Verkehrssprache Afrikas südlich der Sahara und 
wird heute von etwa 100 Millionen Menschen gesprochen, vor allem in Tanzania, Kenya, 
Uganda, im Kongo, etc. Kiswahili gehört zur Familie der Bantusprachen. Die Mitglieder 
dieser Familie weisen gemeinsame charakteristische Strukturelemente auf. In Tanzania ist 
Kiswahili seit 1967 Nationalsprache, in Kenya seit Mitte der 70er Jahre. Bis zur 
Jahrhundertwende wurde Kiswahili mit arabischen Buchstaben geschrieben, aber in der 
Kolonialzeit wurde die Schrift auf lateinische Buchstaben umgestellt. Schrift und 
Aussprache bereiten wenig Schwierigkeiten beim Erlernen der Sprache. Heute noch ist 
Kiswahili eine Sprache im Wandel, der Wortschatz wird durch den starken kulturellen und 
wissenschaftlichen Austausch dauernd erweitert und an die aktuelle Situation angepasst. 
Das im Kurs verwendete Lehrwerk “Kiswahili- Lehrbuch der Alltagssprache “ wurde 
speziell zum praktischen Gebrauch entwickelt. Es wurde ein kommunikativer Ansatz 
zugrunde gelegt, d.h. die Lernenden sollen möglichst schnell die Sprache sprechen und 
verstehen können. Daher sind die grammatikalischen Strukturen bzw. Erklärungen auf 
mehrere Lerneinheiten gleichmäßig verteilt. Übersichtliche Tabellen, oft mit entsprechende 
Beispielen bieten eine gute Hilfestellung zur Repetition bestehender Sprachenkenntnisse, 
sowie als Nachschlagewerk. 
 
Belegnummer: 12161 
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AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili 3 

2-stündig 

Fr 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, Ilongo-Baier 

Beginn: 18.10.2019, Ende: 07.02.2020 

Belegnummer: 12160 

Dr. Henry Kammler 

DR. HENRY KAMMLER 

Seminar 

Exkursion: Nordamerika-Sammlungen in den ethnologischen Museen Sachsens 

2-stündig 

Do, 07.11.2019 16-18 Uhr c.t., 

Oe.67, Raum 027, weitere Einzeltermine werden in der ersten Sitzung festgelegt. 
17.02.2020-20.02.2020 9-16 Uhr c.t., 

Exkursion geplant: 17.02. bis 20.02.2020 (Termin steht noch nicht zu 100% fest) 

Kommentar: 

Der Kurs verbindet regionalspezifisches ethnologisches Wissen zum indigenen 
Nordamerika mit dem weiten Feld materieller Kulturforschung und ethnologischem 
Sammeln sowie den daraus resultierenden mannigfaltigen Auseinandersetzungen zwischen 
involvierten Interessengruppen: den wissenschaftlich Arbeitenden, dem auf 
Bildungsgewinn und Unterhaltungswert erpichten Publikum, den auf Austeriät pochenden 
Geldgebern sowie Vertreter|innen der Herkunftsgemeinschaften der Sammlungsobjekte. 
In einem Überblicksteil (3-4 Sitzungen) geht es zum Einen um die Vielfalt der indigenen 
Kulturen Nordamerikas, zum Anderen um die Geschichte und Stellung ethnologischer 
Museen im Allgemeinen und in Deutschland im Besonderen. Es soll ein Verständnis erlangt 
werden für die facettenreichen Spannungsfelder der Museumsethnologie zwischen 
Archivierung, Forschung, Bildungsauftrag und Dekolonisierung bei gleichzeitiger 
Zusammenführung sehr unterschiedlicher Wissensbestände (materielle Objekte, 
ethnographische Primärdaten, Bildquellen, Sammlungsdokumentation und die 
Detektivarbeit der Provinienzforschung). Im Focus stehen dabei die zum Freistaat Sachsen 
gehörenden ethnologischen Museen (GRASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig, 
Museum für Völkerkunde Dresden, Völkerkundemuseum Herrnhut), sowie die 
Ethnografische Sammlung des in Stiftungsbesitz befindlichen Karl-May-Museums 
Radebeul. Die Teilnehmer|innen erarbeiten sich in den Vorbereitungssitzungen zur 
Exkursion Einzelthemen aus dem erwähnten Spektrum. Zu Vergleichszwecken wird ein 
Besuch in der Nordamerika-Sammlung des Münchner Museums Fünf Kontinente dienen. 
Die eigentliche Exkursion findet voraussichtlich vom 31.01. bis 01.02.2020 statt. 
Gemeinsam mit den zuständigen Kollegen an den besagten Häusern werden wir nicht nur 
die Ausstellungen, sondern auch die Ethnographica in den Museumsmagazinen in 
Augenschein nehmen und diese sowie andere Aspekte der museumsethnologischen Arbeit 
besprechen. 

Belegnummer: 12354 
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Dr. Wolfgang Kapfhammer 

DR. WOLFGANG KAPFHAMMER, PROF.DR. EVELINE DÜRR 

Seminar 

Dunkelgrüne Religion. Religiosität und Spiritualität als Transformationsdesign für eine 
Andere Welt? 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 115, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

Die Notwendigkeit einer Abkehr vom globalisierten Wachstumsdogma angesichts 
zunehmend vehementer (ökologischer wie sozialer) Folgen des Klimawandels steht außer 
Frage. Dem religiösen, bzw. spirituellen Habitus von Individuum und Gesellschaft wird 
dabei eine wichtige, wenn nicht entscheidende Rolle zugeschrieben. Dies im negativen wie 
im positiven Sinne: einerseits wurde den christlichen Traditionen eine Hauptverantwortung 
für eine Haltung zugeschrieben, „sich die Erde untertan zu machen“ (die berühmte Lynn-
White-These), andererseits werden die „sacred ecologies“ (Berkes) gerade indigener Völker 
zu einer überlegenen Umweltethik überhöht. 

Das Seminar befasst sich durchaus affirmativ, wenn auch kritisch, mit der Frage, wie 
Mensch-Umwelt-Verhältnisse in religiösen Weltbildern vorgeprägt sein können. In einem 
zweiten Schritt stellt das Seminar die Frage, wie Religiosität und Spiritualität als 
„Transformationsdesign“ (Harald Welzer) für eine noch zu schaffende „Andere Welt“ in 
Frage kommen könnten. 

Das Seminar ist regional nicht festgelegt; in einer kleinen eingebetteten Übung werden wir 
Materialien aus meiner Feldforschung bei den Sateré-Mawé im brasilianischen 
Amazonasgebiet verwenden. 

Literatur: 

Zur Einführung: 

- Bron Taylor: Dark Green Religion. Nature Spirituality and the Planetary Future, 2009 

- Wolfgang Kapfhammer: Die Formkrise: indigene AlterModernity als Reaktualisierung von 
Mensch-Natur-Beziehungen bei den Sateré-Mawé im brasilianischen Amazonasgebiet. 
 
Belegnummer: 12874 

Dr. Anka Krämer de Huerta 

DR. ANKA KRÄMER DE HUERTA 

Praxisseminar 

Praxisseminar mit Ausstellung: Textile Informationsträger und lateinamerikanische 
Lebenswelten 

2-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, 

Beginn: 23.10.2019, Ende: 05.02.2020 
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Kommentar: 

Inhalt des zwei-semestrigen Praxisseminars ist die Auseinandersetzung mit Textilien aus 
der Lateinamerika Sammlung des Museums Fünf Kontinente und die Realisierung einer 
Ausstellung, die verschiedene Zeiten, Regionen und Themen umfasst. Dabei können die 
Studierenden alle Schritte von der Themenfindung über das Ausstellungskonzept, die 
Auswahl, Recherche, das Schreiben von Ausstellungstexten und die Gestaltung bis hin zur 
technischen Umsetzung selbst in die Hand nehmen. 

Am Anfang dieses Prozesses steht die Auseinandersetzung mit dem Material, d.h. jede/r 
TeilnehmerIn bearbeitet ausgewählte Objekte, recherchiert zu deren Beschaffenheit, 
Bedeutung, Herkunft, Hintergründen und Objektbiografien. Anschließend erarbeiten wir in 
einem gemeinsamen Diskussionsprozess Themen und Kontexte, die anhand dieser 
Gegenstände in der Ausstellung thematisiert werden sollen und umsetzbar sind. In Textilien 
können vielfältige Kontexte sichtbar werden, von gewobenen Symbolen über kulturelle 
Aneignungen bis zu sozialen Verhältnissen. Sie bieten damit Anknüpfungspunkte, ganz 
unterschiedliche Themen in einer Ausstellung zu visualisieren: Themen wie Migration, 
koloniale Strukturen, Landraub, Umweltzerstörung, Menschenrechte oder Schamanismus 
und seine Kommerzialisierung sind ebenso denkbar wie klassisch ethnografische Themen, 
präkolumbische Entwicklungen oder die Interaktionen zwischen UrheberInnen und 
SammlerInnen. Dabei sollen erste Textentwürfe entstehen, die später als Ausgangsmaterial 
für die Ausstellungstexte dienen.  
Darauf aufbauend entwickeln wir ein Ausstellungskonzept und widmen uns der 
Präsentation der Objekte und der ermittelten Kontextinformationen. Aktuelle Diskussion um 
ethnologische Ausstellungen und Museen sollen mit in die Überlegungen einfließen. Dabei 
gilt es die Gratwanderung zwischen Ideen und technisch und finanziell Möglichem zu 
bestehen und in Zusammenarbeit mit dem Team des Museums umzusetzen. Im 
Wintersemester stehen die Auswahl der Objekte und Themen sowie die Planung im 
Vordergrund, dem schließt sich die vertiefende Recherche in den Semesterferien an. Im 
anschließenden Sommersemester stehen Realisierung, Aufbau, Ausstellungstexte und die 
Vorbereitung der Eröffnung auf dem Plan.  

Voraussetzung für die Teilnahme sind Interesse an Lateinamerika, an materieller Kultur und 
an Ausstellungen, Kreativität, Lust am Schreiben, die Bereitschaft zur Teilnahme an 
arbeitsintensiven Blockterminen und zum Lesen der relevanten Fachliteratur. Regionale 
Kenntnisse zu Lateinamerika, möglichst ein zuvor besuchtes Regionalseminar, wären 
hilfreich. 

Das Seminar ist eine Kooperation mit dem Museum Fünf Kontinente und findet zum Teil 
dort statt. 

Literatur:  

Iris Edenheiser und Larissa Förster (Hg.), Museumsethnologie - Eine Einführung. Theorien 
- Debatten - Praktiken. Ethnologische Paperbacks, Reimer Verlag, 2019 (Sept.)  

Glenn H. Penny, Im Schatten Humboldts: Eine tragische Geschichte der deutschen 
Ethnologie. C.H. Beck Verlag, 2019  

Glenn H. Penny, Objects of Culture: Ethnology and Ethnographic Museums in Imperial 
Germany. 2002  

Larissa Förster, Iris Edenheiser, Sarah Fründt, Heike Hartmann (Hrsg.): 
Provenienzforschung zu ethnografischen Sammlungen der Kolonialzeit. Positionen in der 
aktuellen Debatte. Elektronische Publikation zur Tagung »Provenienzforschung in 
ethnologischen Sammlungen der Kolonialzeit«, Museum Fünf Kontinente, München, 7./8. 
April 2017 
 
Belegnummer: 12363 
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PD Dr. Claudia Lang 

PD DR. CLAUDIA LANG 

Proseminar und Übung 

Einführung in die Medical Anthropology Südasiens 

3-stündig 

Fr, 18.10.2019 14-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Fr, 06.12.2019 12-18 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Sa, 07.12.2019 10-17:30 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Fr, 10.01.2020 12-18 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Sa, 11.01.2020 10-17:30 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Fr, 24.01.2020 12-18 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 
Sa, 25.01.2020 10-17:30 Uhr c.t., Oe.67, Raum 123 

Kommentar: 

Im Seminar beschäftigen wir uns mit Grundbegriffen, theoretischen Debatten und 
wegweisenden Ethnografien der Medical Anthropology. Obwohl der Fokus auf Südasien 
liegen wird, werden wir auch über Südasien hinaus gehende Debatten in der 
gegenwärtigen Medical Anthropology und - je nach studentischen Interessen -
 auch ethnografisches Material aus anderen Regionen behandeln. Als einer der schnellst 
wachsenden Teilbereiche der Ethnologie untersucht die Medical Anthropology Gesundheit, 
Krankheit, Heilung und Sorge als soziale Phänomene. Im Zentrum stehen krankheits- und 
gesundheitsbezogene Ideen, Erfahrungen, Praktiken und Materialitäten sowie strukturelle 
und politische Kontexte der Gesundheitversorgung in einer zunehmend verflochtenen Welt. 
 Wir beschäftigen uns mit Infektionskrankheiten, chronischen Erkrankungen, psychischer 
Gesundheit und mit Besessenheit, mit biomedizinischer Versorgung wie auch traditioneller 
Medizin und rituellem Heilen. Das Feld ‚Global Health‘ ist dabei nicht nur ein wichtiges 
Untersuchungsfeld geworden, sondern bietet zunehmend ein Arbeitsfeld für Medical 
Anthropology.  Wir werden uns daher auch kritisch mit den neuen Akteuren, Technologien, 
Zielen und Metriken von Global Health beschäftigen. 

Belegnummer: 12343 
 

Dr. Arno Pascht 

DR. ARNO PASCHT 

Vorlesung 

Einführung in die Ethnologie 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B 001, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Der Gegenstand der Ethnologie hat sich in den vergangenen Jahren ebenso gewandelt wie 
die Fragen, die an sie gerichtet werden. Die Vorlesung soll den Studierenden der 
Anfangssemester zunächst als Überblick die methodische Vielfalt und die thematische 
Breite des Faches vorstellen, um dann ausgewählte Bereiche exemplarisch zu vertiefen. 
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Ziel der Vorlesung ist neben der Vermittlung der theoretischen Hauptströme und der 
grundlegenden Fachterminologie vor allem ein kritischer Umgang mit dem eigenen Fach. 

Leistungsnachweis: 

6 ECTS, Klausur (GOP), benotet 

Belegnummer: 12337 
 
 
DR. ARNO PASCHT, (PROF.DR. FRANK HEIDEMANN), 

Vorlesung 

Online-Vorlesung: Einführung in die Ethnologie (mit einmaliger Präsenzveranstaltung) 

Mi, 16.10.2019 18-20 Uhr c.t. 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 16.10.2019 

Oe.67, Raum L 155 

Kommentar: 

Die “Einführung in die Ethnologie” gibt einen Überblick über Gegenstand, Methoden und 
Geschichte der Ethnologie, deren wichtigste theoretische Ansätze, unterschiedliche 
Fachgebiete und aktuelle Forschungsrichtungen. Es werden darüber hinaus 
interdisziplinäre Zusammenhänge vermitteln sowie thematische Hintergründe und 
historische Bedingtheiten der ethnologischen Wissenschaft reflektiert. 

Die Online-Vorlesung bietet einen Videomitschnitt von 14 Vorlesungseinheiten mit 
dazugehörigen Folien von Prof. Dr. Frank Heidemann des Instituts für Ethnologie der 
Ludwig-Maximilians-Universität München. Darüber hinaus stehen die Vorlesungen als 
podcast und die Folien als pdfs zum Herunterladen zur Verfügung. Kurze Einführungstexte, 
Bilder, Grafiken, Fotos, Zitate und Fachartikel vervollständigen das Angebot. 

Die Online Vorlesung richtet sich in erster Linie an Studierende des Bachelornebenfachs 
„Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft“. Sie ermöglicht ein orts- und 
zeitunabhängiges Selbststudium. Auch Studierende im Hauptfach “Ethnologie” können die 
Vorlesung zur Vertiefung und Ergänzung nutzen. 

Belegnummer: 12338 

DR. ARNO PASCHT 

Proseminar und Übung 

Neue Umwelt(en) in Ozeanien? Aktuelle ethnologische Themen und Ansätze 

3-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Mo 16-18 Uhr c.t., 14-tägig, Raum 027, 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Während Ozeanien in der Vergangenheit in globalen politischen und medialen Diskursen 
meist nur am Rande auftauchte, wird auf die Region seit einigen Jahren häufig bei Umwelt- 
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und umweltpolitischen Themen Bezug genommen. Der ‚Spiegel‘ zitiert beispielsweise im 
September 2019 den Weltrisikobericht 2019, in dem der südpazifische Inselstaat Vanuatu 
als „am stärksten von Naturgewalten gefährdetes Land“ aufgeführt wird. Hält sich der 
Mythos der ‚Südsee‘ – paradiesähnliche Inseln, auf denen Menschen frei von Sorge um 
Nahrung unter Palmen und Sonne leben – nach den ersten europäischen Expeditionen bis 
heute, sind nun gleichzeitig auch Bilder von ‚king tides‘ und Küstenerosion in den Medien 
präsent. Aufgrund der fehlende Landmasse und ihrer Abgeschiedenheit gelten diese „Small 
Island Developing States“ (SIDS) im internationalen Entwicklungsdiskurs als besonders 
verwundbar bei Naturkatastrophen und Klimawandel. Umweltprobleme stehen zudem in 
direktem Zusammenhang mit den historisch gewachsenen wirtschaftlichen und politischen 
Besonderheiten der Inselstaaten. Viele haben in den letzten Jahrzehnten die 
Unabhängigkeit erreicht und nicht wenige stehen auch heute in unterschiedlichen 
Abhängigkeitsverhältnissen zu wesentlich größeren und mächtigeren Staaten. 

Dieses Seminar bietet eine Einführung in die Region und die Umwelt(en) der 
Bewohner_innen Ozeaniens. Im Seminar werden wir exemplarisch eine Reihe der 
genannten Themen auf Grundlage ethnologischer Literatur behandeln, wobei der 
Schwerpunkt auf Mensch-Umwelt-Beziehungen und -Interaktionen liegen wird. 
Klimawandel, Bergbau und andere aktuelle Veränderungen der Umwelt(en) in Ozeanien, 
die im Zusammenhang mit ‚Globalisierung‘ bzw. mit ‚Entwicklung‘ stehen, haben in der 
letzten Zeit eine Reihe ethnologischer Studien nach sich gezogen, die in diesem Seminar 
behandelt werden. Daher werden zusammen mit ethnographischen Fallstudien auch neuere 
Ansätze zur Thematik ‚Umwelt‘ in Ozeanien behandelt. 
Die Übung (1 SWS) zu diesem Seminar besteht aus einer im zweiwöchigen Rhythmus 
stattfindenden Zusatzveranstaltung, in der Ausschnitte aus Dokumentar- und Spielfilmen 
gezeigt und diskutiert sowie Themen durch Textlektüre etc. vertieft werden. 

Leistungsnachweis: 

4+2 ECTS (Proseminar+Übung), Hausarbeit, benotet 

Belegnummer: 12346 

DR. ARNO PASCHT 

Lektürekurs 

Die Ontologie-Debatte in der Ethnologie. Ein Einblick in unterschiedliche theoretische 
Ansätze 

2-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 165, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Seit ca. Mitte der 1990er Jahre haben eine Reihe von Ethnolog*innen und 
Sozialwissenschaftler*innen mit unterschiedlichen thematischen und regionalen 
Schwerpunkten zu einer theoretischen Debatte beigetragen – nicht selten als ‚ontologische 
Wende‘ benannt. Der westlichen Wissenschaft oft zugrundeliegende Dichotomien werden 
in Frage gestellt: Kultur vs. Natur, Geist vs. Materie, Subjekte vs. Objekte etc. Im 
Zusammenhang damit wird der privilegierte Status des Menschen gegenüber der belebten 
und unbelebten Umwelt hinterfragt. Stattdessen wird die Möglichkeit von radikaler Alterität 
hervorgehoben – einem Anderssein, das auf Existenz gänzlich unterschiedlichen 
ontologischen Grundlagen basiert. Dies bedeutet für Teilnehmer*innen der Debatte auch, 
Aussagen der Menschen über ihre Welt ernst zu nehmen und nicht als ‚Glaube‘ zu 
bewerten. Das Seminar wird verschiedene Strömungen (vor allem) innerhalb der Ethnologie 
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behandeln, die an dieser theoretischen Debatte beteiligt sind oder auf die immer wieder 
Bezug genommen wird und sich auch mit den Kritiken an diesen beschäftigen. 

Leistungsnachweis: 

6 ECTS, Übungsaufgaben, benotet 

3 ECTS, Übungsaufgaben oder Thesenpapier, benotet 

(2012) Profilveranstaltung 6 ECTS, Übungsaufgaben oder Hausarbeit oder Thesenpapier, 
unbenotet 
(2018) Profilmodul 6 ECTS, Essaysammlung oder Thesenpapier, benotet 

Belegnummer: 12355 

DR. ARNO PASCHT 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen  

1-stündig 

Termine nach Vereinbarung 

Kommentar: 

Im Kolloquium diskutieren wir geplante und laufende studentische Abschlussarbeiten. Das 
Spektrum reicht von Themenfindung, methodischer Herangehensweise, Formulierung der 
Fragestellung bis hin zum Schreiben der Abschlussarbeit und anderen 
Präsentationsformen. Wir wollen in Austausch treten zu Ideen, Plänen, aber auch Fragen 
und Problemen, die im Laufe der Themenfindung und Forschung auftreten können. 

Belegnummer: 12357 

DR. ARNO PASCHT 

Kolloquium 

Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences 

2-stündig 

Di, 15.10.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), Raum C 003, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 15.10.2019 

Kommentar: 

Das Refugee Scholars Forum ist eine offene Plattform: Hier treffen sich wissenschaftlich 
interessierte Geflüchtete, MitarbeiterInnen und Studierende am Institut für Ethnologie, um 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Wir laden alle Interessierte herzlich zu Vorträgen 
unterschiedlicher Disziplinen, Diskussionen und zum gemeinsamen Sprachen-Lernen in 
Tandems ein! 
 
Belegnummer: 12168 
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Tim Pöhlmann, M.A. 

TIM PÖHLMANN 

Tutorium 

Ethnologische Feldforschung (Tutorium) 

2-stündig 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 067, 

Beginn: 22.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

Das freiwillige Tutorium dient der gemeinsamen Diskussion und Vertiefung der in der 
Vorlesung verhandelten Texte und Inhalte. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

ACHTUNG: Die Belegung erfolgt nur über das LSF Vorlesungsverzeichnis!. 
 
Belegnummer: 12153 

Prof. Dr. Thomas Reinhardt 
 
PROF.DR. THOMAS REINHARDT 

Grundkurs 

Sozialethnologie: Verwandtschaft im Wandel 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B 001, Reinhardt 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Zum Kernbereich sozialethnologischer Studien gehört seit jeher die Beschäftigung mit 
Verwandtschaft. Dies gilt insbesondere für die Untersuchung indigener Gesellschaften. Hier 
erwies sich die Analyse von Verwandtschaftssystemen als klassischer Zugangsweg zu einer 
Vielzahl sozialethnologischer Themenfelder. Verwandtschaftliche Beziehungen regeln nicht 
selten so disparate Bereiche wie Land- und Erbrecht, Dorfanlage und Haushalt, Krieg und 
Kult, Freundschaft und Feindschaft und vieles andere mehr. Zwar war das Interesse an 
verwandtschaftsethnologischen Fragestellungen während der 70er und 80er Jahre 
kurzfristig in den Hintergrund gerückt, im Rahmen der Hinwendung zu Fragen von 
personhood und gender oder den neuen Reproduktionstechnologien erlebte es jedoch in 
den letzten beiden Dekaden eine Renaissance. 
Im Kurs werden wir einen Blick auf die wichtigsten Vertreter der „klassischen“ 
Sozialethnologie werfen, bevor wir uns den aktuellen Debatten über Verwandtschaft 
zuwenden. Neben den verschiedenen Formen der Familie, unterschiedlichen 
Verwandtschaftsterminologien und den verschiedenen Weisen, Abstammungs- oder 
Allianzgruppen zu konzipieren und politisch nutzbar zu machen, werden dabei auch 
Themen wie Gender, Altersgruppen, Reproduktionstechnologien behandelt werden. 
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Literatur: 

- Fox, Robin. 1966. Kinship and Marriage. An Anthropological Perspective. London: 
Pelican Books. 

- Holy, Ladislav. 1996. Anthropological Perspectives on Kinship. London: Pluto Press. 
- Parkin, Robert & Linda Stone (Hg.). 2004. Kinship and Family. An Anthropological 

Reader. Oxford: Blackwell Publishing. 

Belegnummer: 12150 

 
PROF.DR. THOMAS REINHARDT 

Übung 

Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 

2-stündig 

Gruppe 01 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (L), Raum L 155 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Gruppe 02 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 027 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 22.01.2020 

Gruppe 03 

Mi 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Gruppe 04 

Do 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 061 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

Das Beherrschen wissenschaftlicher Arbeitstechniken stellt für Ihr Studium die zentrale 
Schlüsselkompetenz dar. Im Kurs werden die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 
vorgestellt und eingeübt. Unter anderem beschäftigen wir uns dabei mit: 
- Literatursuche und -beschaffung: Wie und wo finde ich passende Literatur zu einem 

Thema 
- Einführung in die fachspezifische Literatur: Einführungsliteratur, Wörterbücher, 

Bibliographien, Fachzeitschriften, usw. 
- Internet: Wie lässt sich das Internet für das wissenschaftliche Arbeiten nutzen? Wie 

findet man relevante Informationen? 

-    Texte lesen und exzerpieren: Wie gehe ich mit wissenschaftlichen Texten um? 

-    Vorträge: Wie halte ich ein Referat, das allen nutzt? 

-    Texte verfassen: Aufbau einer Seminararbeit, Zitieren, Literaturlisten und vieles mehr. 

Die theoretischen Grundlagen werden durch kleine Übungsaufgaben, die von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu Hause durchgeführt werden, gleich in die Praxis 
umgesetzt. 
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Literatur: 

- Beer, Bettina & Hans Fischer. 2000. Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der 
Ethnologie: Eine Einführung, Berlin: Dietrich Reimer. 

- Esselborn-Krumbiegel, Helga. 2008. Von der Idee zum Text: Eine Anleitung zum 
wissenschaftlichen Schreiben. Stuttgart: UTB. 

Belegnummer: 12341 

PROF.DR. THOMAS REINHARDT, DR. ALEXANDER SCHÜTZE, DR. PHIL. M.A. M.A. 
ANDREAS SCHWAB 

Hauptseminar/Seminar/Proseminar 

Mythos Ägypten: Ägyptenbilder von der Antike bis zur 'Black-Athena'-Debatte 
(Hauptseminar Griechische Literatur: Kulturwissenschaftliche Ansätze) 

2-stündig 

Mo 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), Raum A 022, Schwab 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
 

Kommentar:  
Das Land am Nil hat schon in der Antike nicht nur Reisende angezogen, sondern vor allem 
auch die Phantasie der Zuhausegebliebenen angeregt. In Beschreibungen des Landes 
mischen sich seit über 2000 Jahren Augenzeugenberichte, Geschichten vom Hörensagen 
und reine Phantasiegespinste. Die Ägyptenbegeisterung erlebte dabei mehrere 
Hochphasen: neben der Antike und dem 17. Jahrhundert vor allem zu Anfang des 19. 
Jahrhunderts (nach der Entschlüsselung der Hieroglyphen) und in den 20er Jahren des 20. 
Jahrhunderts (nach der Entdeckung des Grabes von Tutenchamun). Gegenwärtig dient es 
zahlreichen afroamerikanischen Aktivisten als zentraler Referenzpunkt zur Konstruktion 
einer spezifisch afrozentrischen Identität. 

Der Kurs beleuchtet die verschiedenen Facetten europäischer und afrikanischer Diskurse 
über das alte Ägypten und seiner Einbettung in zeitgenössische Diskussionen aus 
multidisziplinärer Perspektive (Ethnologie, Altertumswissenschaften, Ägyptologie).  

Ein Teil des Kurses wird im Rahmen wöchentlicher Sitzungen stattfinden; zusätzlich gibt es 
eine Sitzung im Ägyptischen Museum sowie ein Blockseminar auf Frauenchiemsee (02.-
04.12.), für die leider keine Reise- und Übernachtungskosten übernommen werden können 
(die Kosten pro Teilnehmer*in belaufen sich voraussichtlich auf ca. € 100,-, inkl. Anreise 
und Verpflegung).  

Literatur: 

Bernal, Martin (1987-2006). Black Athena: The Afroasiatic Roots of Classical Civilization, 3 
Bde., Rutgers University Press. 

Diop, Cheikh Anta (1955). Nations nègres et culture. Paris, Présence Africain. 

Reinhardt, Thomas (2007). Geschichte des Afrozentrismus. Stuttgart: Kohlhammer. 

Seipel, Winfried (Hrsg.) (1994). Ägyptomanie. Ägypten in der europäischen Kunst 1730-
1930. Mailand: Electa. 

Spier, Jeffrey et al. (Hrsg.) (2018). Beyond the Nile. Egypt and the Classical World. Los 
Angeles: Getty Publications. 

Belegnummer: 14457 
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PROF.DR. THOMAS REINHARDT 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen  

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033, Reinhardt 

Beginn: 27.11.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 
Im Kolloquium werden laufende Abschlussarbeiten vorgestellt und diskutiert. Daneben 
können alle Fragen rund um Themenfindung, Recherche, Eingrenzung der Fragestellung, 
Gliederung, Ausarbeitung und Schreibprozess besprochen werden. 

Belegnummer: 12158 
 

Dr. Miriam Remter 

DR. MIRIAM REMTER 

Seminar 

Grundlagen ethnologischer Filmtheorie 

2-stündig 

Di 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 057, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

Das Seminar bietet eine Einführung in zentrale Themen ethnologischer Filmtheorie. Es geht 
unter anderem um die unterschiedlichen Potenziale von Text und Film, das Verhältnis von 
Wahrheit, Realität und Authentizität, um Repräsentationsmacht, Ethik und Reflexivität, 
sowie um Narrativität und Dramaturgie, neuere Entwicklungen im (Dokumentar)Film und 
Rezeption. Ziel des Seminars ist es, einen aktiven und kritischen Umgang mit dem Medium 
Film zu erarbeiten und Filme aus ethnologischer Perspektive diskutieren zu lernen. 
Begleitend zum Seminar wird daher eine studentisch organisierte Filmreihe stattfinden, 
deren Filme als Diskussionsbasis dienen. 

Bemerkung: 

Dieser Kurs ist Voraussetzung um die Forschungsmodule/ das Studienprojekt im 
Schwerpunkt Visuelle Ethnologie zu belegen! 

Belegnummer: 12553 
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DR. MIRIAM REMTER 

Seminar 

Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie - Auswertung und Postproduktion 

2-stündig 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 067, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

Ziel des zweisemestrigen Seminars ist die Auseinandersetzung mit Film als Medium 
ethnologischer Forschung und Repräsentation anhand eigener praktischer Erfahrungen. 
Dabei geht es nicht in erster Linie um eine technische Ausbildung in Kameraführung oder 
Montage, sondern um eine Forschungsübung, die die kritische Beschäftigung mit der 
Praxis der Feldforschung und Fragen der Repräsentation einschließt. 

In diesem zweiten Teil des Seminars erfolgt die Auswertung der Forschung und die 
Montage und Postproduktion des ethnologischen Filmprojekts. 

Belegnummer: 12557 

DR. MIRIAM REMTER 

Übung 

Einführung in Filmschnitt und Montage 

1-stündig 

Fr, 25.10.2019 10-18 Uhr c.t., 

Beginn: 25.10.2019, Ende: 25.10.2019 

Oe.67, Raum 027 Weitere Termine nach Vereinbarung. 

Kommentar: 

Das Blockseminar findet im Rahmen der Forschungsnachbereitung im Schwerpunkt 
Visuelle Ethnologie statt und richtet sich ausschließlich an Studierende des Schwerpunkts. 
Es werden Grundkenntnisse im digitalen Schnittprogramm Adobe Premiere Pro vermittelt: 
Importe/Exporte und Organisation von Filmmaterial, Schnitttechniken, Übergänge, Bild- 
und Tongestaltung, (Unter)Titel, Feinschnitt und Dramaturgie. 

Belegnummer: 12563  

Dr. Martin Saxer 

DR. MARTIN SAXER 

Lektürekurs 

Reading Anna Tsing 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 067, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 
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Kommentar: 

Like few others, Anna Lowenhaupt Tsing has shaped current debates in political ecology 
and environmental humanities. Her seminal works on the Meratus Dayaks and the logging 
industry in Kalimantan, the possibilities of an ethnography of global connections, multi-
species entanglements of mushrooms and people and, most recently, the anthropocene and 
the plantation condition have been a continuing inspiration for an entire generation of 
anthropologists. 

In this course, we trace Anna Tsing’s intellectual biography by reading her three major 
works: In the Realm of the Diamond Queen: Marginality in an Out-of-the-Way Place (1993); 
Friction: An Ethnography of Global Connections (2005); and The Mushroom at the End of 
the World. On the Possibilities of Life in Capitalist Ruins (2015). 

Instead of doing student presentations, we will use the time for thorough discussions, for 
which brief inputs are expected. Rather than a full term paper, two smaller essays will be 
written during the term. The course will be held in English; essays can be written in English 
or German. 

Belegnummer: 12349 

Prof. Dr. Philipp Schorch 

PROF. DR. PHILIPP SCHORCH 

Übung 

Theoretische Grundlagen 

2-stündig 

Mo 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 131, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

In dieser Übung werden wir uns mit Theorien beschäftigen, die heute den Rahmen 
ethnologischer Theoriebildung konstituieren. Dabei geht es einerseits um wichtige neuere 
ethnologische Debatten (interpretative Ethnologie, writing culture, postkoloniale Theorie, 
ontological turn), andererseits um die „großen Namen“, die nicht unbedingt selbst 
„ethnologisch“ sind, auf die ethnologische Theoriebildung aber ständig Bezug nimmt, wie 
zum Beispiel Pierre Bourdieu, Gilles Deleuze, Michel Foucault, oder Bruno Latour. Die 
TeilnehmerInnen können auch selbst theoretische Ansätze vorschlagen, die sie besprechen 
möchten. Arbeitsform in der Übung: Referate und Diskussion; die intensive Lektüre der 
Texte wird vorausgesetzt. 

Literatur: 

(eine komplette Liste wird zum Beginn des Kurses ausgehändigt) 

Bourdieu, Pierre. 1993. Sozialer Sinn: Kritik der theoretischen Vernunft. Frankfurt, 
Suhrkamp. 

Clifford, James. 1986. Introduction: Partial Truths. In: Clifford, James; George E. Marcus 
(eds.): Writing Culture: The Poetics and Politics of Ethnography. Berkeley, University of 
California Press, 1-26. 

Foucault, Michel. 1994. Die Ordnung des Diskurses. Frankfurt, Fischer. 

Spivak, Gayatri Chakravorty. 1988. Can the Subaltern Speak? In: Nelson, Cary; Lawrence 
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Grossberg (eds.): Marxism and the Interpretation of Culture. Urbana, University of Illinois 
Press: 271-313 

Strathern, Marilyn, 1980. No Nature, No Culture: The Hagen case. In C. MacCormack & M. 
Strathern (eds.) Nature, Culture and Gender, pp 174-222. Cambridge: Cambridge University 
Press. 

Belegnummer: 12559 

 

PROF. DR. PHILIPP SCHORCH 

Lektürekurs 

Critical Museum Anthropology 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 067, 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Museum anthropology is one of the oldest fields of anthropology which was, especially in 
the German context, constitutive of the discipline. Yet, it has, again especially in the 
German context, long been neglected in academic research and teaching. This course sets 
out to draw museum anthropology back into anthropology, not only to address specific 
museological but general anthropological concerns. We will cover key texts in museum 
history, theory, and practice of significance for recent developments such as the material 
and ontological turns, hot topics such as colonial history and postcolonial critique, the 
ongoing indigenisation of disciplines and institutions, emerging methodological 
interactions between anthropology and art, as well as the increasingly important interface 
between academic research and the wider public. Students will have the opportunity to 
suggest readings to be discussed in class. The sessions are conducted mainly in English 
(depending on the text), consist of presentations and discussions, and require close 
readings of the texts. 

Literatur: 

Literature (a complete list will be provided at the beginning of the course): 

Bennett, Tony. 1995. The Birth of the Museum: History, Theory, Politics. London: 

Macdonald, Sheron 2002. Behind the Scenes at the Science Museum. Oxford, UK: Berg. 

Phillips, Ruth B. 2013. Museum Pieces: Toward the Indigenization of Canadian Museums. 
Montreal and Kingston: McGill-Queen’s University Press. 

Schorch, Philipp & McCarthy, Conal (Eds.). 2019. Curatopia: Museums and the Future of 
Curatorship. Manchester: Manchester University Press. 

Thomas, Nicholas. 1991. Entangled Objects: Exchange, Material Culture, and Colonialism in 
the Pacific. Cambridge & London: Harvard University Press. 

Belegnummer: 12332 
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Razia Shad, M.A.  

M.A. RAZIA SHAD 

Sprachunterricht 

Urdu 1 - sprechen und verstehen 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (C), Raum C 003, Shad 

Beginn: 14.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Der Kurs ist stark konversationsorientiert: Es geht darum, sprechen und verstehen zu 
lernen; die Schrift ist nebensächlich. Es lohnt sich, die Sprache zu lernen, denn Urdu, das 
sich vom umgangssprachlichen Hindi nur durch die Schrift unterscheidet, ist die viert-
meistgesprochene Sprache der Welt; es dient als Lingua Franca nicht nur in Pakistan 
sondern auch im nördlichen Teil Indiens. Die Grammatik ist sehr regelmäßig und nicht 
schwer zu lernen. An Urdu I wird sich im Sommersemester 2018 Urdu II anschließen. 

Leistungsnachweis: 

3 ECTS, Klausur, unbenotet 

Der Folgekurs Urdu II (SoSe) kann als Profilveranstaltung (6 ECTS) eingebracht werden. 
Die Teilnahme an Urdu I (WiSe) erfolgt freiwillig. 

Belegnummer: 12360 

Prof. Dr. Martin Sökefeld 

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Vorlesung 

Ethnologische Feldforschung 

2-stündig 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B 001 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Die Vorlesung gibt einen Überblick über Feldforschung, die methodischer „Kern“ und 
zentrales Element des Selbstverständnisses der Ethnologie ist. Tatsächlich umfasst 
Feldforschung aber verschiedene Methoden der Datenerhebung, die für unterschiedliche 
Fragestellungen und Forschungsthemen verwendet werden können. Themen der Vorlesung 
sind die Geschichte der Feldforschung, ihre erkenntnistheoretische Reflexion, 
Kurzeinführungen in einzelne Methoden der Datenerhebung (zum Beispiel teilnehmende 
Beobachtung, offene und strukturierte Interviews, Netzwerkanalyse), Methoden der 
Dokumentation (Feldnotizen) und Datenauswertung, die Frage der (sozialen) Konstruktion 
des Feldes, sowie die Ethik der Feldforschung. 
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Literatur: 

Einführende Literatur: 
- Bernard, H. Russel (1995). Research Methods in Anthropology. Walnut Creek, AltaMira 

Press (oder neuere Auflagen) 
- Breidenstein, Georg; Stefan Hirschauer; Herbert Kalthoff; Boris Nieswand (2013). 

Ethnografie. Die Praxis der Feldforschung. Konstanz, UVK Verlagsgesellschaft. 

Belegnummer: 12151 

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Seminar 

Abschiebung und Remigration 

2-stündig 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 123, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

Abschiebungen werden in Deutschland oft als eine Lösung des „Flüchtlingsproblems“ 
diskutiert und gleichzeitig wird beklagt, dass zu wenig Abschiebungen durchgeführt 
werden (etwa Der Spiegel Nr. 10/2019). Wo sich Abschiebungen nicht durchführen lassen, 
wird versucht, MigrantInnen durch „freiwillige“ Rückkehrprogramme zum Verlassen 
Deutschlands zu bewegen. Abschiebungen und staatlich veranlasste Remigration rücken 
auch immer mehr ins Zentrum der Aufmerksamkeit von nicht nur ethnologischer 
Migrationsforschung und Border Studies. Grundsätzliche Fragen globaler Ungleichheit 
werden dabei angesprochen. Das Seminar wird sich mit theoretischen und empirischen 
Perspektiven auf Abschiebung und Remigration befassen und möchte die Teilnehmenden 
auch dazu animieren, sich selbst empirisch mit dem Thema zu beschäftigen. 

Belegnummer: 12871 

PROF.DR. MARTIN SÖKEFELD 

Masterseminar 

Aktuelle Debatten der Ethnologie 

2-stündig 

Di 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 067, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Kommentar: 

In diesem Seminar werden wir aktuelle Texte aus verschiedenen Bereichen der Ethnologie 
in gemeinsamer Lektüre und Diskussion erschließen, um einen Überblick über aktuelle 
Forschungsfelder zu erarbeiten. Die Textauswahl orientiert sich auch an den 
Forschungsschwerpunkten der Masterstudierenden. In einer kritischen Reflexion werden 
wir die Texte hinsichtlich theoretischer Prämissen, Perspektiven und Paradigmen 
analysieren und ein reflexives Wissenschaftsverständnis einüben. In einem zweiten Schritt 
werden wir überlegen, in wie weit sich diese Perspektiven auf die Forschungsvorhaben der 
TeilnehmerInnen anwenden lassen. Die kritische Auseinandersetzung mit der eigenen 
Forschungsperspektive sowie die Bewusstwerdung eigener Forschungsaxiome ist Ziel des 
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Seminars. Darüber hinaus werden wir auch versuchen, Quer-verbin-dungen zwischen 
unterschiedlichen Betrachtungsweisen aufzuzeigen. Dieses Seminar wird von einer Übung 
begleitet. 

Belegnummer: 12560 

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 033 

Beginn: 21.10.2019, Ende: 03.02.2020 

Kommentar: 

Im Kolloquium werden laufende und geplante Abschlussarbeiten, sowohl für den BA als 
auch für den Master, vorgestellt und diskutiert. Auch Studierende, die auf der Suche nach 
einem Thema für die Examensarbeit sind, sind herzlich willkommen. Alle Fragen rund um 
Themenfindung, Ausarbeitung und Schreiben der Abschlussarbeit können besprochen 
werden. Falls daneben noch Zeit bleibt, können wir auch weitere Themen diskutieren, je 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 

Studierende, die bei mir ihre BA-Arbeit schreiben möchten, müssen sich spätestens Anfang 
September bei mir gemeldet haben. 

Belegnummer: 12156 

Dr. Susanne Spülbeck 
 
DR. PHIL. SUSANNE SPÜLBECK 

Praxisseminar 

Berufspraktikum als Feldforschungsübung: Methodentraining Organisationsethnologie 
(Teil I) 

2-stündig 

Fr, 22.11.2019 12-19 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
Sa, 23.11.2019 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
Fr, 24.01.2020 12-19 Uhr c.t, Oe.67, Raum 027 
Sa, 25.01.2020 10-16 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 

Kommentar: 

Ethnologie in der Arbeitswelt: Diese Veranstaltung zielt darauf ab, den Student/innen einen 
Einblick in die berufliche Praxis als Ethnolog/in im Unternehmenskontext zu geben. 
Gleichzeitig wird mit vielen praktischen Übungen Feldforschung als Methode eingeübt – 
von der Vorbereitung über die Durchführung bis zur Auswertung. 

• Vorbereitung der Feldforschung in einem Unternehmen/ Organisation 
• Praxistraining Bewerbung: Wie erkläre ich in einem Unternehmen, welchen Nutzen 

Ethnologie haben könnte? Wie gehe ich auf Unternehmen zu, um einen 
Praktikumsplatz zu bekommen? 

• Grundlagen der Organisationsethnologie 
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• Chancen und Risiken anwendungsbezogener Forschung 
• Praxistraining Durchführung qualitativer Interviews (Leitfadenentwicklung, 

Fragetechniken, Körpersprache) 
• Praxistraining teilnehmende Beobachtung (Rollenspiel, Praxisübungen) 
• Anwendung ethnologischer Konzepte in der Feldforschung im Unternehmen (Raum, 

Ritual, Symbol, Mythos) 
• Praxistraining zur Anwendung ethnologischer Konzepte in der Feldforschung im 

Unternehmen 
• Entwicklung von spezifischen Forschungsfragen für jede einzelne Forschungsübung 

Praxisteil: 

In den Semesterferien führen alle Teilnehmenden eine vierwöchige Forschungsübung in 
einem Unternehmen oder einer Non-Profit-Organisation durch. Während des Praxisteils 
erfolgt eine regelmäßige Supervision durch die Dozentin. 

  
Blockseminar 1: 

• Die Teilnehmenden stellen ihre Erfahrungen während der Forschungsübungen vor. 
• Die Teilnehmenden üben anhand dieser Praxisfälle die systematische Auswertung 

ethnologischen Datenmaterials ein. 
• Zu jeder Forschungsübung werden gemeinsam Auswertungskategorien entwickelt, 

anhand derer die Teilnehmenden anschließend das Datenmaterial systematisch 
auswerten. 

Blockseminar 2: 
• Die Teilnehmenden stellen ihre Auswertungen vor 
• Feedback und Diskussion der Auswertungen 
• Praxisübung Präsentation und Rhetorik: Wie stellt man die Ergebnisse einer 

anwendungsbezogenen Forschung der beforschten Gruppe vor? 

 Unterrichtsform in den Blockseminaren: 
• Kurzreferate (10 min.) 
• Praxisübungen (Exkursionen, Durchführung von Kurzinterviews u.ä.) 
• Gruppendiskussion 
• Erfahrungsaustausch aus der Berufspraxis der Dozentin 
• Szenische Methoden/ Rollenspiel (Psychodrama) 
• Kleingruppenarbeit zur selbstständige Erarbeitung von Lerninhalten 
• Open Space Methoden (Wandzeitung)  

Unterrichtsform im Kontext der Forschungsübung: 
• Aktive Hilfestellung bei der Suche nach Forschungspraktika 
• Supervision während der Forschungsübung 

Die Dozentin ist Geschäftsführerin der blickwechsel GmbH, Institut für 
Organisationsethnologie, Training und Beratung. Hier werden auf der Grundlage von 
organisationsethnologischer Forschung in Unternehmen und Organisationen kultursensible 
Trainings und kulturspezifische Beratung durchgeführt. Dieser Hintergrund liefert die 
Grundlage für ein hohes Maß an Berufs- und Praxisbezug. Weitere Informationen dazu 
unter www.blickwechsel.net 

 
Belegnummer: 12361 
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Prof. Dr. Magnus Treiber 
  
UNIV.PROF.DR. MAGNUS TREIBER 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen 

2-stündig 

Fr, 08.11.2019 10-12 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
Fr, 15.11.2019 10-12 Uhr c.t., Oe.67, Raum 027 
Fr, 13.12.2019 10-12 Uhr c.t., Oe.67, Raum 169, 

Beginn: 13.12.2019, Ende: 13.12.2019 

Kommentar: 

Im Kolloquium werden laufende und geplante Abschlussarbeiten, sowohl für den BA als 
auch für den Master und Magister, vorgestellt und diskutiert. Alle Fragen rund um 
Themenfindung, Ausarbeitung und Schreiben der Abschlussarbeit können besprochen 
werden. Falls daneben noch Zeit bleibt, können wir auch weitere Themen diskutieren, je 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 

Prüfung: Vorstellung der eigenen Examensarbeit 

Belegnummer: 12157 

UNIV.PROF.DR. MAGNUS TREIBER (betreuender Dozent LMU) 

Sprachunterricht (Online) 

isiXhosa Online Language Course 1 (Initial) 

4-stündig 

Kommentar: 

IsiXhosa is a Nguni language of the Bantu language family and one of the official languages 
of South Africa. This online language course provides basic isiXhosa language skills in 
grammar, vocabulary, cultural background and conversation for beginners. The course is 
developed in cooperation with the Anthropology Department of Ludwig-Maximilians-
University Munich and the African Languages Department at the University of Fort Hare 
(South Africa). 
-- 
IsiXhosa ist eine Nguni-Sprache der Bantu-Sprachfamilie und eine der offiziellen Sprachen 
Südafrikas. Dieser Online-Sprachkurs vermittelt Grundkenntnisse in isiXhosa in Bezug auf 
Grammatik, Wortschatz, kulturellen Hintergrund und Konversation. Der Kurs wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Ethnologie der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München und dem African Languages Department der University of Fort Hare (Südafrika) 
entwickelt.  

Bemerkung: 

Der Online-Kurs findet im Rahmen der Viruellen Hochschule Bayern (VHB) in Kooperation 
mit der Universität Bayreuth (UBT), der LMU München und der Südafrika, statt. 

Belegnummer: 12914 
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Prof. Dr. Sahana Udupa 
 
UNIV.PROF.DR. SAHANA UDUPA 

Seminar 

Digital Media Activism 

2-stündig 

Do 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 115, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

This course will offer a critical introduction to the context and impact of digital media 
activism expanding around the world. In popular discourse, there is immense optimism 
around digital media as a means for empowering citizens and enabling democratic 
participation. However, recent episodes of government, market and populist manipulations 
of digital media have exposed the limits of digital civic activism. This course will offer 
students the opportunity to analyze the highly contested terrain of digital activism, and 
recognize that digital activism is not a uniform movement but a plurality of tactics, 
strategies, and agendas. Rather than celebrating digital technologies as tools for civic 
activism that is applicable anywhere and anytime, the course will challenge the students to 
interrogate diverse conditions that shape contention and claims to social justice. Students 
will also become familiar with higher order social theories that help in interrogating the 
ways digital media intersect with political actions. The course will combine theoretical 
readings with analyses of signature episodes such as the Arab Spring and Occupy Wall 
Street and also less known events of Internet activism in Pakistan, India, Sri Lanka, 
Thailand, China, Indonesia and other countries. 

The course will have a combination of lectures, discussions, classroom activities and film 
watching, to simulate, in some measure, the promise and limits of digital activism. At the 
end of the course, students will apply theoretical insights to develop a social media 
campaign for social advocacy. 

Belegnummer: 12873 

UNIV.PROF.DR. SAHANA UDUPA 

Lektürekurs 

Introduction to Digital Anthropology 

2-stündig 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 115, 

Beginn: 17.10.2019, Ende: 06.02.2020 

Kommentar: 

Digital media have changed the way social life is imagined, political actions are crafted, and 
power relations are enacted. Digital platforms, internet-based devices and digital social 
media are widespread around the world. They increasingly play a critical role in political, 
social and economic processes. Playing, learning, voting, dating, loving, migrating, dying, 
as well as friendship, kinship, politics, and news production and consumption, have all been 
affected by the diffusion of digital technologies. This course will prepare students to explore 
digital media by using anthropological methods, theories and themes. The course will 
develop critical skills to contextualize digital media in relation to everyday cultures of use 
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and social-political structures, and examine how people’s lives converge in offline and 
online spaces. The course will focus on four important themes of digital anthropology: 
digital political cultures, digital leisure, digital media and gender, and digital visualities. 
Students will be introduced to anthropological methods for the study of digital media, 
including digital ethnography, mixed methods (data analysis and ethnography), and field 
interviews. The course will demonstrate the stunning diversity and variation in digital media 
in different parts of the world. Students will learn how the impact and use of digital media 
among people are shaped by class, gender and religious backgrounds, and different levels 
of embeddedness in local and global power structures. 
 
At the end of the course, students will 

1. demonstrate knowledge of key debates and terms in anthropological explorations of 
digital media 

2. situate digital media within the broader context of power, ideology and institutions 
3. think comparatively in terms of general features of digital media and their specific 

local articulations 
4. develop knowledge of anthropological methods in exploring digital media 
5. apply anthropological methods, theories and themes to the study of digital media 

 
The course has no specific prerequisites. 

Belegnummer: 12352 

Dr. Deniz Yonucu 

DR. DENIZ YONUCU 

Proseminar und Übung 

Gender and Sexuality in the Middle East 

3-stündig 

Mi 10-13 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 169, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Drawing on anthropological and interdisciplinary works that are informed by feminist 
theories, the course examines gender constructions and experiences in the Middle East. 
The course problematizes and aims to challenge the stereotypes about the Middle Eastern 
men and women and offer an insight into multiplicities of gender(ed) and sexual identities 
and practices as well as the economies of desire in the Middle East. We will begin the 
course by critically reflecting on the notion of gender as a social and historical construct 
and analyze how gender and heteronormativity is manifested in the Middle Eastern 
experience. The course problematizes the Western gaze directed at the Middle Eastern 
bodies and unpack the relationship between such attention and colonial legacies. The topics 
include interaction of religion and sexuality, the legacy of colonial heteronormativity, 
Western desire-Western gaze, feminisms, negotiating same-sex desire, queerness, 
masculinities and, sex work. 

Literatur: 

Readings include: 

Nader, L. (1989). Orientalism, Occidentalism and the control of women. Cultural 
dynamics, 2(3), 323-355. 
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Mohanty, Chandra Talpade. “Under Western eyes: Feminist scholarship and colonial 
discourses.” Feminist Review 30 (1988): 61-88. 

Özbay, Cenk. (2010). Nocturnal queers: Rent boys’ masculinity Istanbul. Sexualities, 13(5), 
645-663. 

Belegnummer: 12347 

DR. DENIZ YONUCU 

Seminar 

Anthropology of Colonialism/Decolonizing Anthropology 

2-stündig 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67, Raum 115, 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Colonialism has played a crucial role in constructing the contemporary global order. Having 
emerged in relation to the colonial expansion of Europe, anthropology has also played a key 
role in inventing, shaping, and transforming colonial techniques of governance. Drawing on 
the works on colonial history and (post) colonial present, this course explores colonialism 
and elaborates on the ways in which colonialism haunts our present. The course draws on 
case studies from the Middle East, Africa, Asia, and the Americas to discuss the effects of 
the colonial encounters between Europeans and native peoples throughout the world. It 
examines the colonial construction of categories of race, sexuality, ethnicity, and gender 
and analyzes how these categories have been transformed or reproduced in the postcolonial 
present. Topics include: Racism and whiteness, making of the colonial subject, food 
sovereignty, underdevelopment; colonial governmentality, necropolitics, colonial-capitalist 
expansion and imperialism. 

Literatur: 

Readings include: 

Fanon, Frantz. Wretched of the Earth. Grove Press, 2008. 

Stoler, Ann Laura.  Race and the education of desire: Foucault’s history of sexuality and the 
colonial order of things. Duke University Press, 1995. 

Mbembe, Achille. “Necropolitics.” Duke University Press, 2019. 

Belegnummer: 12872 

 

Sprachen 
  
Informationen zu Sprachkursen, die nicht vom Institut für Ethnologie aus angeboten 
werden, finden Sie in LSF. 
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Sonstige Veranstaltungen 

STUDIERENDE DER ETHNOLOGIE 

Kolloquium 

Studentische Filmreihe 

Di 18-22 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B U101, 

Beginn: 15.10.2019, Ende: 04.02.2020 

Belegnummer: 12169 

STUDIERENDE DER ETHNOLOGIE 

Kolloquium 

Filmreihe zu Grundlagen ethnologischer Filmtheorie 

2-stündig 

Mi 18-22 Uhr c.t., wöchentlich, Oe.67 (B), Raum B U101, Studierende der Ethnologie 

Beginn: 16.10.2019, Ende: 05.02.2020 

Kommentar: 

Studentisch organisierte Filmreihe zum Seminar “Grundlagen ethnologischer Filmtheorie”. 

Die freiwillige Teilnahme steht auch allen anderen Studierenden der Ethnologie offen. 

Belegnummer: 12170 

 
 

Informationen zu weiteren Kursen, die nicht vom Institut für Ethnologie aus angeboten 
werden, finden Sie in LSF. 
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WICHTIGE ADRESSEN 

  

 Institut  

 Institut für Ethnologie 
 Oettingenstraße 67 
 80538 München  
 (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 
 Tel.: +49 (0) 89 / 2180 - 9601 
 Fax: +49 (0) 89 / 2180 - 9602 

 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html 

 

 Geschäftszimmer 

 Mouna Nowak 

 Raum C 004 
 Tel. 2180-9601 
 ethnologie@ethnologie.lmu.de 

 Öffnungszeiten: 
 Di und Do 10-12 Uhr  

 

Scheinausgabe, Einsehen von Magisterarbeiten und Praktikumsberichten, DVD-
Ausleihe 

 Tanja Posch-Tepelmann, M.A. (Tel. 2180-9640) 

 Raum C 006 
 tanja.posch-tepelmann@lmu.de 

 Öffnungszeiten: 
 Mo bis Mi 10-12 Uhr  

   

 Bibliothek 

  Oettingenstr. 67 
  80538 München (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 
  Tel. 2180-9753  

  beg@ub.uni-muenchen.de 

  Fachbibliothek 
  Montag – Freitag 08:00 – 22:00 Uhr 
  Samstag – Sonntag 09:00 – 18:00 Uhr 

  Zeitungsarchiv 
  Mittwoch 12:30 – 17:00 Uhr 
  Freitag: 09:00 – 13:30 Uhr 

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html
mailto:ethnologie@ethnologie.lmu.de
http://beg@ub.uni-muenchen.de/
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 Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften (PAGS) 

 Geschwister-Scholl-Platz 1 
 Zimmer D 201, D 203, D 205, D 207 
 80539 München 

 Sachbearbeiterin: Nadine Völkers 

 Öffnungszeiten: 

 http://www.pags.pa.uni-muenchen.de/oeffnungszeiten/index.html 
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